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Wasserversorgung 
 
Letztes Jahr wurden im Zuge der routinemäßigen Behälterreinigung 
des für die Trinkwasserversorgung wichtigen Hochbehälters „Hähnle“ 
in Nesselried kleinere Schäden an den Oberflächen des Behälters fest-
gestellt. Aufgrund des Alters des Hochbehälters wurde untersucht, ob 
sich eine Teilsanierung lohnt oder ein Neubau wirtschaftlicher ist. Hier 
stellte sich heraus, dass eine Teilsanierung deutlich günstiger ist. 
 
Die Teilsanierung des Behälters wurde letzten Oktober vom Gemein-
derat beschlossen und schlägt mit einer knappen halben Million Euro 
zu Buche. Einer der beiden Behälter ist bereits fertig, die Sanierung 
des zweiten Behälters dürfte Ende Juli abgeschlossen sein. Die ge-
samte Maßnahme schlägt mit einer knappen halben Million Euro zu 
Buche. 

v.l.: Bauamtsleiter Uli Brudy, Bürgermeister Viktor Lorenz, Frank Hirsch (Zink-Ing.), 
Wassermeister Michael Görig, Joachim Benz (Fa. Penzel), Marc Brudy 
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

 
 

Raumpfleger*innen (m/w/d) 
 
 
für den Bereich Gebäudereinigung mehrerer gemeindeeigener Gebäude. Die Beschäftigung er-
folgt jeweils unbefristet und in Teilzeit. Der Umfang wird mit den Bewerbenden individuell abge-
stimmt. 
 

 Die täglichen Arbeitszeiten sind je nach Gebäude wie folgt: 
- nachmittags ab 15:30 Uhr von Montag – Donnerstag, freitags ab 13:00 Uhr 

 Wünschenswert wären Erfahrungen als Reinigungskraft oder im Bereich Hauswirtschaft. 
 

Die Vergütung der Stellen erfolgt nach den im TVöD geltenden Regelungen in der Entgeltgruppe 
E02 einschließlich einer Zusatzversorgung und Weihnachtsgeld. Es handelt sich jeweils um sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt. 
 

Wenn wir Sie mit unserer Ausschreibung angesprochen haben, senden Sie bitte 
Ihre Bewerbung unter der Kennziffer 800/2024 an das Bürgermeisteramt Appen-
weier, per E-Mail an personalwesen@appenweier.de.  
Auskünfte erteilt Ihnen Frau Kieper vom Personalamt unter Tel. 07805 9595-202; 
E-Mail: kieper@appenweier.de. 
 

Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt mehrere 
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staatlich anerkannte*r Erzieher*innen (m/w/d) 
Stamm- und Außengruppe einer gemeindeeigenen Einrichtung 
 
 
Es handelt sich um unbefristete Beschäftigungsverhältnisse. Die Beschäftigung erfolgt mit ei-
nem Beschäftigungsumfang von 75 Prozent für die Stammgruppe sowie 70 Prozent für die Außen-
gruppe. 
 
Das Auswahlgespräch erfolgt nach einer Hospitation in der Einrichtung. 
 
Wir erwarten: 

 Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in. 
 Kenntnisse und Erfahrungen in der „offenen Arbeit“ und in der Umsetzung des                 

Orientierungsplanes Baden-Württemberg.  
 Die 5 erfolgreich abgelegten Fortbildungsbausteine des Orientierungsplanes                     

Baden-Württemberg.  
 Teamfähigkeit, Engagement und Kreativität in der Arbeit mit Kindern und Eltern. 

Wir bieten: 
 Einen modernen, gut ausgestatteten Kindergarten. 
 Bezahlung nach Entgeltgruppe S8a TVöD-SuE mit entsprechenden Zulagen. 
 Die Möglichkeit, sich gestalterisch in ein gut funktionierendes Team einzubringen.  
 Eine kooperative Zusammenarbeit zwischen Kindergarten und Träger. 

 
Für fachliche Fragen steht Ihnen im Schauenburg-Kindergarten Frau Stricker 
unter der Tel. Nr. 07805 97511, schauenburgkindergarten@appenweier.com 
zur Verfügung. Allgemeine Fragen beantwortet Ihnen Frau Kieper vom Perso-
nalamt unter Tel.: 07805 9595-202, kieper@appenweier.de.  
 
Bewerbungen richten Sie bitte unter der Kennziffer 1103/2024 an das Bür-
germeisteramt Appenweier, per Mail an personalwesen@appenweier.de. 
 

 

Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Gemeinde Appenweier 
Ortenaukreis 
 
Die Gemeinde Appenweier 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt  

Wahlhelfer benötigt - Am 9. Juni 2024 ist Kommunal- und Europawahl 
  
Wir benötigen noch Wahlhelfer/innen,  insbesondere für Montag, den 10. Juni. 
  
Wenn du wahlberechtigt bist (Mindestalter 16 Jahre), kannst du dich dafür melden! 
Für jeden Tag erhältst du eine Aufwandsentschädigung von knapp 60 Euro. 
  
Bei Interesse bitte melden: 
per Mail an hauptamt@appenweier.de oder telefonisch unter 07805/9595-201 
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Hauptamtsleiter Patrick Strauß (li.), Petra Heitz (Leiterin des 
Schwarzwaldkindergartens) und Bürgermeister Viktor Lo-
renz

Tag der Kinderbetreuung  
  

Am 13. Mai fanden bundesweit viele Aktionen statt, 
um den pädagogischen Fachkräften und Kinder-
tagespflegepersonen für ihre Arbeit zu danken. 
Bundesweit sorgen über 700.000 Kita-Fachkräfte 
und Kindertagespflegepersonen jeden Tag dafür, 
dass Kinder bestmöglich gefördert werden und ihre 
Eltern Beruf und Familie besser miteinander verei-
nen können. Am 13. Mai haben Bürgermeister Vik-
tor Lorenz und Hauptamtsleiter Patrick Strauß im 
Rahmen des deutschlandweiten Tages der Kinder-
betreuung den Schwarzwaldkindergarten und den 
Schauenburg-Kindergarten besucht. Bei dieser Ge-
legenheit wies Bürgermeister Lorenz auf die beson-
dere Bedeutung des Berufsfeldes für Kinder, Eltern 
und unsere gesamte Gesellschaft hin. Als Überra-
schung brachten die beiden den Erzieherinnen und 
Erziehern ein leckeres Frühstück mit. 

 
Carsharing-Nutzung in Appenweier noch einfacher 
geworden 
Neukundinnen und Neukunden können sich bei 
Stadtmobil Südbaden mittlerweile komplett online 
fürs Carsharing registrieren. „Insbesondere im 
ländlichen Raum stellt das eine enorme Erleichte-
rung dar,“ freut sich Jonas Meßmer, Regionalmana-
ger bei Stadtmobil Südbaden. Die Verifizierung von 
Führerschein und des Personalausweis kann nun 
auch online durchgeführt werden, sodass direkt 

nach Anmeldung eine Buchung vorgenommen und 
eine Fahrt begonnen werden kann. „Damit ist nun 
niemand mehr an die Öffnungszeiten von Registrie-
rungsstellen gebunden und jeder kann sich Montag 
bis Sonntag von 9 bis 20 Uhr online anmelden“, in-
formiert Jonas Meßmer. Weiterhin gibt es auch die 
Möglichkeit, die Daten online einzutragen und den 
Führerschein und Personalausweis persönlich in 
der Ortsverwaltung Urloffen vorzuzeigen. 

Seit Dezember steht in Urloffen am Friedhof ein E-
Carsharing. „Ein Vorteil vom Carsharing ist, dass 
man sich weder um die Wartung noch um den TÜV 
eines privaten Autos kümmern muss“, erklärt Jonas 
Meßmer. „Auch die Parkplatzsuche entfällt beim 
stationsbasierten Carsharing wie bei Stadtmobil 
Südbaden, die Autos haben ihren festen Platz an 
den sie zurückgebracht werden“, so Meßmer weiter. 

Das Carsharing-Angebot im Ortenaukreis wächst 
weiter. Bis Mitte 2025 werden im Mobilitätsnetz-
werk Ortenaukreis noch etwa 25 weitere Fahrzeuge 
hinzukommen.
Das Freiburger Unternehmen Stadtmobil Südba-
den AG hat 1991 als Selbsthilfeverein „Freiburger 
Autogemeinschaft e. V.“ angefangen. Mittlerweile 
stehen den Nutzerinnen und Nutzern etwa 400 
Fahrzeuge im gesamten südbadischen Raum vom 
Bodenseegebiet über den Schwarzwald bis zur Or-
tenau an festen Stationen zur Verfügung. 

Bürgermeister Viktor Lorenz und Christina Stricker 
(Leiterin des Schauenburg-Kindergartens)
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Am Samstag, 18. Mai 2024 von 8 bis 12Uhr 

an der Freilichtbühne hinter dem Bürgerzentrum                     
-Parkmöglichkeiten am Friedhofsparkplatz-  

Leckere Hefeteilchen, selbstgebackenes Brot, Braun`s Wurstwaren und Wildprodukte, 
geräucherte Forellen, Obst und Gemüse nach Saison, feine thailändische Spezialitäten, 

Honig, Marmelade, Eingemachtes, Kreatives für Haus und Garten, selbstgenähte 
Kinderkleidung 

FFrrüühhlliinngg,,  SSoonnnnee,,  nneettttee  GGeesspprrääcchhee,,  gguuttee  LLaauunnee……....  

 Für das leibliche Wohl wird gesorgt 

AAllllee  ssiinndd  eeiinnggeellaaddeenn..  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  

Alle weiteren Termine sind jeweils jeden dritten Samstag im Monat:  

15.06.2024 

20.07.2024 

17.08.2024 

21.09.2024 

19.10.2024 

 

Tauschaktion für 
Setzlinge - Kommen Sie 

vorbei und tauschen Ihre 
Setzlinge! 
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Pfingstferien
Wir haben die Bücherei

geschlossen.
Ab 3.Juni sind wir wieder für

Sie da.

DDaass BBüücchheerreeii--TTEEAAMM
Schulstraße 17, im alten Schulhaus, Urloffen

Öffnungszeiten:
Montag 15.00 – 17.00
Donnerstag 17.00 – 19.00
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Informationen zur Kommunal- und Europawahl am 9. Juni 
Zusendung Wahlunterlagen 
Die Stimmzettel für die Gemeinderats- und Ortschaftsratsratswahlen, sowie zur Kreistagswahl werden allen 
Wahlbe rechtigten ab Pfingsten auf dem Postweg übersandt. Die Stimmzettel können zuhause ausgefüllt und 
dann ins Wahllokal mitgebracht werden. Die Stimmzettel der Europawahl werden erst im Wahllokal ausgegeben. 
  
Beantragung von Briefwahlunterlagen 
  
Auf digitalem Weg: 
Wer ein Smartphone besitzt, kann zur Beantragung den QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
abscannen. Es erfolgt eine Weiterleitung zum Online-Wahlscheinantrag. Außerdem gibt es die Möglichkeit, den 
Online-Wahlscheinantrag über die Gemeindewebsite unter „Startseite -> Infos zur Kommunalwahl 2024“ aufzu-
rufen und auszufüllen. Hierzu ist die Angabe der auf der Wahlbenachrichtigung abgedruckten Wahlbezirks- und 
Wählernummer notwendig. 
  
Schriftlich per Post: 
Für die schriftliche Antragstellung muss der sich auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung befindende Antrag 
ausgefüllt und per Post an: 
Gemeinde Appenweier, Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier, versendet werden. 
  
Persönlich beim Bürgerservice: 
Die Briefwahlunterlagen können auch persönlich im Rathaus, Ortenauer Str. 13, beim Team des Bürgerservice zu 
den gewohnten Öffnungszeiten beantragt werden. 
  
Wahllokale  
Auf der Ihnen zugegangen Wahlbenachrichtigung ist auch das Wahllokal für die persönliche Stimmabgabe am 
Wahltag angegeben. 
Folgende Wahllokale sind den einzelnen Wahlbezirken zugeordnet: 
  
Wahlbezirk 1 - Appenweier-Kernort 
Rathaus Appenweier (rollstuhlgerecht) 
Ortenauer Str. 13 
  
Wahlbezirk 2 - Appenweier-Kernort 
Rathaus II Appenweier (nicht barrierefrei) 
Ortenauer Str. 38 
  
Wahlbezirk 3 - Appenweier-Urloffen 
Bürgerzentrum Urloffen - Saal (rollstuhlgerecht) 
Kapellengasse 11 
  
Wahlbezirk 4 - Appenweier-Urloffen 
Bürgerzentrum Urloffen - Foyer (rollstuhlgerecht) 
Kapellengasse 11 
  
Wahlbezirk 5 - Appenweier-Nesselried 
Rebstockhalle Nesselried (rollstuhlgerecht) 
Nußbacher Str. 4A 
  
Hinweis: Bitte beachten Sie die Änderung der Wahllokale im Kernort Appenweier. Entgegen vorangegangener 
Wahlen sind sowohl in der Schwarzwaldhalle, als auch in der Gemeinschaftsschule, keine Wahllokale zur Stim-
mabgabe eingerichtet. 
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Stadt/Gemeinde

Gemeinde Appenweier
Landkreis

Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für die
Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und für die Wahl des Gemeinderats, des
Ortschaftsrats, des Kreistags sowie über die Erteilung von Wahlscheinen für diese Wahlen
am 09.06.2024
Hinweise:
1. Nach § 51g Abs. 1 Kommunalwahlordnung (KomWO) kann die Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-

zeichnis für die Kommunalwahlen (§ 5 Abs. 1 KomWO) mit der Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis für die Europawahl (§ 19 Abs. 1 Europawahlordnung – EuWO) verbunden werden. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass
die Kommunalwahlen und die Europawahl gleichzeitig stattfinden und dass Wähler, die bei den Kommunalwahlen und bei der
Europawahl durch Briefwahl wählen, zwei Wahlbriefe absenden müssen, sofern nicht der Wahlbriefumschlag der Europawahl
für die Kommunalwahlen mitbenutzt wird (§ 38 Abs. 4 Satz 2 EuWO).

2. Der erforderliche Inhalt der Bekanntmachung ergibt sich aus § 5 Abs. 1 KomWO sowie § 19 Abs. 1 EuWO. Anzugeben ist auch,
ob der Ort der Einsichtnahme barrierefrei ist.

3. Diese Bekanntmachung muss nach § 19 Abs. 1 EuWO und § 5 Abs. 1 KomWO spätestens am 24. Tag vor der Wahl, also
spätestens am 16.05.2024, erfolgen.

4. Die Bekanntmachung ist in der ortsüblichen Weise, d. h. in der Form durchzuführen, die in der Gemeindesatzung über die Form
der öffentlichen Bekanntmachung bestimmt ist (§ 79 Abs. 1 EuWO, § 55 Abs. 2 KomWO i. V. m. § 1 DVO GemO). Bei zusätzlicher
Bekanntmachung im Internet (nicht bei der ortsüblichen bzw. öffentlichen Bekanntmachung im Internet) muss § 79 Abs. 3 EuWO
bzw. § 55 Abs. 3 KomWO berücksichtigt werden.
Bei Bekanntmachung durch Anschlag und Hinweis hierauf gilt der Tag der letzten Bekanntmachungshandlung (Anschlag oder
Hinweis) als Tag der Bekanntmachung; unberührt bleibt die Bestimmung, dass der Anschlag während der Dauer von mindestens
einer Woche zu erfolgen hat (§ 55 Absatz 2 Satz 2 KomWO).

Die öffentliche Bekanntmachung
erfolgte durch Nummer

Datum

vom

 Einrücken in das Amtsblatt

 Belegblätter wurden zu den Akten genommen.

 Einrücken in die Zeitung

 Belegblätter wurden zu den Akten genommen.

 Einrücken in die Zeitung

 Belegblätter wurden zu den Akten genommen.

 durch Bereitstellen im Internet am
(Tag der Bereitstellung angeben, § 1 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 i. V. m. Abs. 2 DVO LKrO).

Datum

13.5.2024

 Anschlag an der Verkündungstafel des Rathauses und

ausgehängt am
Datum

abgenommen am
Datum

unter gleichzeitigem Hinweis auf den Anschlag durch
am Datum

Ein Belegstück wurde zu den Akten genommen.
Datum Unterschrift
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Stadt/Gemeinde

Gemeinde Appenweier
Landkreis

Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für die
Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und für die Wahl des Gemeinderats, des
Ortschaftsrats, des Kreistags sowie über die Erteilung von Wahlscheinen für diese Wahlen
am 09.06.2024

Am 09.06.2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl
- und gleichzeitig finden in der Gemeinde Appenweier die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, des
Ortschaftsrats, des Kreistags - statt.

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der
Gemeinde Appenweier werden in der Zeit vom 20.05.2024 bis 24.05.2024 werktags während der all-
gemeinen Öffnungszeiten Rathaus 1, Ortenauer Str. 13, Bürgerservice im Erdgeschoss (nicht barrie-
refrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmelde-
gesetzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen
ist oder einen Wahlschein für diese Wahlen hat.

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem
2.1 Wahl des Gemeinderats

Wahl des Ortschaftsrats
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung
aus der Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in
die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch
nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass
die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihre (Haupt-)Wohnung haben.

2.2 Wahl des Kreistags
Personen, die ihr Wahlrecht
für die Wahl des Kreistags -
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis verloren haben und vor Ablauf
von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung
begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder ihre
Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.
Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch
mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine
Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder
der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt
beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit
weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat.

2.3 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben,
sich aber am Wahltag seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis – gewöhnlich
aufhalten, werden auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat
der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem
hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen
Aufenthalt in der Gemeinde – im Landkreis – haben wird. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies
voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihren gewöhnlichen Auf-
enthalt haben.
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2.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen
und nicht in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Uni-
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Absatz 3 und 4 Kommunal-
wahlordnung anzuschließen.

2.5 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und
– ggf. samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätes-
tens bis zum 19.05.2024 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt/bei der Gemein-
debehörde Gemeinde Appenweier, Ortenauer Str. 13, 77767 Appenweier eingehen.
Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt/die
Gemeindebehörde Gemeinde Appenweier, Ortenauer Str. 13, 77767 Appenweier bereit.
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern
er nicht gleichzeitig einen Wahlschein beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20.05.2024
bis zum 24.05.2024 (vgl. Nr. 1), spätestens am 24.05.2024 bis 12:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt/bei
der Gemeindebehörde Gemeinde Appenweier, Ortenauer Str. 13, 77767 Appenweier, Bügerservice,
Rathaus 1 (Ortenauer Str. 13), Erdgeschoss Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag
auf Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen.
Der Einspruch/Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift bei der Gemeindebe-
hörde/beim Bürgermeisteramt eingelegt/gestellt werden.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 19.05.2024
eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch
gegen das Wählerverzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer
in einem anderen Wahlbezirk oder durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein
(siehe Nr. 5).

5. Wahlschein
5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl im Kreis 'Ortenaukreis'

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Landkreises
oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder durch Stimmabgabe in einem
beliebigen Wahlraum des im Wahlschein angegebenen Gebiets
oder durch Briefwahl teilnehmen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das

Wählerverzeichnis
für die Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 Europawahlordnung (EuWO), bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz
2 EuWO bis zum 19.05.2024 versäumt hat;
für die Kommunalwahlen
bei Wahlberechtigten nach § 3 Absatz 2 und 4 und § 3b Absatz 1 Kommunalwahlordnung (KomWO)
(vgl. 2.1, 2.2, 2.3, 2.4) bis zum 19.05.2024 versäumt hat; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nach-
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weist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts
verlangten Nachweise nach § 3 Absatz 3 und 4 KomWO vorzulegen,

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden
bei der Europawahl
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 1 EuWO bis zum 24.05.2024 ver-
säumt hat,
bei den Kommunalwahlen
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Absatz 2 des Kommu-
nalwahlgesetzes (KomWG) bis zum 24.05.2024 versäumt hat; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger
nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahl-
rechts verlangten Nachweise nach § 3 Absatz 3 und 4 KomWO vorzulegen.

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der/n
Europawahl
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 EuWO, bei Unionsbürgern nach
§ 17a Absatz 2 EuWO,
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 1 EuWO entstanden ist;
Kommunalwahlen
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Absatz 2 und 4 und § 3b Absatz 1 KomWO oder der Ein-
sichtsfrist nach § 6 Absatz 2 KomWG entstanden ist.

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl)/Widerspruchsverfahren (Kommunalwah-
len) festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kennt-
nis der Gemeindebehörde bzw. des Bürgermeisteramtes gelangt ist.

zu 6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,
07.06.2024, 18:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde bzw. beim Bürgermeisteramt Rathaus 1, Ortenauer
Str. 13,77767 Appenweier, Bürgerservice, Erdgeschoss mündlich, schriftlich oder elektronisch bean-
tragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr,
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl (08.06.2024), 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

zu 6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr,
stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Euro-
pawahl einen roten Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen
einen gelben Wahlbriefumschlag.
Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen ange-
geben. Ein Merkblatt für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kom-
munalwahlen auf der Rückseite des Wahlscheins enthalten die für den Wähler notwendigen Informa-
tionen.

7.1 Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten

Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

7.2 Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merk-

blättern,
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- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben

Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl".
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist
im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr
als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde/dem Bürgermeisteramt vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person
auszuweisen;
im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig,
wenn die Empfangsberechtigung durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen bei der Gemeindebehörde bzw. beim Bürgermeis-
teramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.
Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und dem/n
Wahlschein/en so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens
am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht/en.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens (bei Kommunalwahlen: oder des Schreibens) unkundig oder
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberech-
tigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson
ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer ande-
ren Person erlangt hat.
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei
Wahlbriefe absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl).
Der Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere
Versendungsform ausschließlich von Deutschen Post unentgeltlich befördert.
Der  Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von Deutschen Post unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Ort, Datum

Gemeindebehörde/Bürgermeisteramt

Viktor Lorenz, Bürgermeister

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form.

Appenweier, den 13.5.2024
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Aus dem  
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 13.05.2024 

TOP 1 DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg;  
hier:  Ehrung von Spendern. 
  
Sachverhalt: 
Täglich werden in Deutschland ca. 15.000 Blutspenden be-
nötigt. Die Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz si-
chert seit 1952 die Versorgung von Patientinnen und Pati-
enten in Deutschland, die auf Transfusionen von 
Blutpräparaten angewiesen sind. Blutspender überneh-
men mit ihrer Blutspende gesellschaftliches Engagement 
und Verantwortung. Ihnen gilt besonderer Dank und Aner-
kennung. 
  
Es werden insgesamt 43 Blutspender aus dem Zeitraum 
01.02.2023 bis 31.01.2024 geehrt, hiervon entfallen neun 
Ehrungen auf Spender aus dem Kernort Appenweier. 
  
  
Diskussion: 
Ilona Vogt vom Deutschen Roten Kreuz betont die Wichtig-
keit der Blutspenden. Mit einer einzigen Spende könne 
drei Menschen geholfen werden. 
  
Der Vorsitzende übergibt den anwesenden Spendern eine 
Urkunde sowie ein Weinpräsent der Gemeinde. Der flei-
ßigste Spender hat beeindruckende 75 Mal Blut gespendet. 
  
  
TOP 2 Bestellung zur Standesbeamtin; 
hier:  Frau Nicole Hänßel, Standesamt Appenweier-Urlof-
fen. 
  
Sachverhalt: 
Nachdem Sandra Fuchs zum 31.12.2023 aus dem Dienst 
der Gemeinde Appenweier, Ortsverwaltung Urloffen, aus-
geschieden ist, musste auch die Stelle im Standesamt Ap-
penweier-Urloffen neu besetzt werden. 
  
Das Land Baden-Württemberg hat mit der Änderung der 
PStG-DVO höhere Anforderungen für die Bestellung von 
Standesbeamten erlassen. Danach kann für das Amt des 
Standesbeamten nur bestellt werden, wer 
a) mindestens eine Ausbildung für den mittleren Verwal-
tungsdienst oder zum Verwaltungsfachangestellten abge-
schlossen hat, 
b) innerhalb des letzten Jahres an einem mindestens zwei-
wöchigen Einführungsseminar für Standesbeamte mit Er-
folg teilgenommen hat und 
c) innerhalb der letzten zwei Jahre in der Sachbearbeitung 
bei einem Standesamt mindestens drei Monate tätig gewe-
sen ist. 
  
Frau Nicole Hänßel ist seit 01.01.2024 als Verwaltungsfa-
changestellte bei der Gemeinde Appenweier, Ortsverwal-
tung Urloffen, tätig und wurde seither im Standesamt 
praktisch eingearbeitet. 
Sie besuchte mit Erfolg vom 15.04. – 26.04.2024 das erfor-
derliche Grundseminar mit Prüfung für neu zu bestellende 
Standesbeamte bei der Akademie für Standesamtswesen 
in Bad Salzschlirf. Sie hat somit die rechtlichen Vorausset-
zungen zur Bestellung zur Standesbeamtin erlangt. 
Die Verwaltung schlägt vor, Frau Nicole Hänßel mit Wir-
kung vom 1. Juni 2024 zur Standesbeamtin zu bestellen. 
  

Beschlussvorschlag:  
Frau Nicole Hänßel wird mit Wirkung vom 1. Juni 2024 zur 
Standesbeamtin für die Standesamtsbezirke Appenweier 
und Appenweier-Urloffen i.S.v. § 1 PStG-DVO bestellt 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 3 Freiwillige Feuerwehr Appenweier; 
hier:  Beschaffung eines HLF 20 im Haushaltsjahr 2025. 
  
Sachverhalt: 
Um die Einsatzfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr Ap-
penweier zu gewährleisten, wird eine Ersatzbeschaffung 
des mittlerweile über 20 Jahre alten Löschgruppenfahr-
zeugs 16 (LF16) notwendig. 
  
Bereits in der Vorstellung des letzten Fahrzeugkonzeptes 
der Freiwilligen Feuerwehr wurde im Ausblick auf den ge-
planten Austausch des vielgenutzten LF 16 hingewiesen. 
  
Im Vorfeld des Gemeinderatsbeschlusses 2020 wurde dem 
Amt für Brand und Katastrophenschutz das Fahrzeugkon-
zept zur fachlichen Prüfung vorgelegt. Dieses stellte die 
Notwendigkeit der Maßnahme fest. 
  
Für welche Einsätze wird das Fahrzeug genutzt: 
• Auf Grund seiner Beladung für technische Hilfeleistung 

bei allen damit verbundenen Alarmstichworten. So z.B. 
bei Verkehrsunfällen, Öl Einsätzen, Bahnunfällen (Sui-
zid, Motorbrand, andere technische Defekte), Unfällen in 
Industriebetrieben sowie bei Schadensereignissen durch 
Natureinflüsse (Sturm/Flutungen etc.).

• Bei Brandeinsätzen außerhalb der besiedelten Wohnge-
gend (Raststätte, Vegetationsbrände, Fahrzeugbrände, 
Gartenhäuser, Feldscheunen, Holz und Strohlager).

• Bei allen Einsätzen mit schlechter Wasserversorgung, auf 
Grund des größeren Wassertanks (2.000l).

  
Der Gemeinderat hat die Beschaffung des HLF 20 bereits 
in den vergangenen Haushaltsberatungen über eine Ver-
pflichtungsermächtigung beschlossen. 
  
Die Höhe der Investitionssumme beträgt circa 800.000 
Euro. Die Verwaltung wird im Jahr der Beschaffung (2025) 
einen Förderantrag nach der VwV-Z-Feu stellen, wonach 
eine Förderung von ca. 80.000 Euro zu erwarten ist. 
  
Diskussion: 
Ludwig Kornmeier merkt an, dass die Lieferzeit ein bis 
zwei Jahre betrage und man die Investitionssumme trotz-
dem bereits in den Haushalt für 2025 einstellen sollte, auch 
wenn das Fahrzeug erst 2026 geliefert werde. 
  
Finanzierung:  
Eine Verpflichtungsermächtigung für das Haushaltsjahr 
2024 besteht. 
  
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung mit den wei-
teren Schritten zur Beschaffung des HLF 20. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 4 Bebauungsplan „Ebersweierer Weg II“, Kernort 
Appenweier; 
hier:  erneuter Aufstellungsbeschluss und Umstellung ins 
Regelverfahren § 2 BauGB. 
  
Sachverhalt: 
  
Verfahrensstand 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
29.07.2019 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Ebers-
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weierer Weg II“ beschlossen sowie den Vorentwurf des Be-
bauungsplanes gebilligt und die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belang beschlossen. 
Der Öffentlichkeit und den berührten Behörden und son-
stigen Trägern öffentlicher Belange wurde Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben. Die Beteiligung der Öffentlich-
keit fand in der Zeit vom 19.08.2019 bis 20.09.2019 durch 
Auslegung der Planunterlagen statt. Die berührten Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TöB) wur-
den parallel gehört. Die Stellungnahmen wurden im Be-
zirksbeitrat am 27.01.2020, im Gemeinderat am 10.02.2020 
beraten. 
  
Die Aufstellung des Bebauungsplanes „Ebersweierer Weg 
II“ war bislang im beschleunigten Verfahren gemäß § 13b 
BauGB vorgesehen. Die Durchführung einer Umweltprü-
fung und Erarbeitung eines Umweltberichts waren in die-
sem Verfahren nicht erforderlich. Mit Urteil vom 18.07.2023 
hat das Bundesverwaltungsgericht den § 13b BauGB als 
unionsrechtswidrig eingestuft, so dass dieser nicht mehr 
angewendet werden darf. Das Bebauungsplanverfahren 
„Ebersweierer Weg II“ muss daher umgestellt werden. 
  
Vom Gesetzgeber wurde zwar zum 01.01.2024 mit dem neu 
eingeführten § 215a BauGB die Möglichkeit eröffnet, nach 
§ 13b BauGB begonnene Bebauungspläne bis Ende 2024 
abzuschließen. Nach aktuellem Kenntnisstand bietet die-
ser § 215a BauGB jedoch für dieses Bebauungsplanverfah-
ren keine Vorteile, da die Umweltprüfung auf jeden Fall 
durchgeführt und ein Umweltbericht erarbeitet werden 
muss. 
  
Der Bebauungsplan soll daher im Regelverfahren nach § 2 
BauGB aufgestellt werden. 
Für die Belange des Umweltschutzes ist nach § 1 Abs. 6 Nr. 
7 und § 1a BauGB eine Umweltprüfung durchzuführen, in 
der die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswir-
kungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben 
und bewertet werden. Die Umweltprüfung wird im Um-
weltbericht dokumentiert, der ein gesonderter Teil des Be-
bauungsplanes ist. Die Eingriffe in Natur und Landschaft 
sind zu ermitteln und entsprechende Ausgleichsmaß-
nahmen den Eingriffen zuzuordnen. 
  
Da der bisherige Aufstellungsbeschluss auf § 13b BauGB 
verweist, ist dieser neu zu fassen. 
  
Im Vergleich zum bisherigen Planentwurf wurde der Gel-
tungsbereich im äußeren Randbereich geringfügig ange-
passt. Im Vergleich zum früheren Stand wurden Teilflächen 
der beiden Grundstücke Flst.-Nr. 1804 und 1717/2 heraus-
genommen. 
  
Beschlussvorschlag: 
1. Der Gemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss für 

den hinsichtlich Verfahren geänderten Bebauungsplan 
„Ebersweierer Weg II“.

2. Das Aufstellungsverfahren wird vom beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13b BauGB in das Regelverfahren 
gemäß § 2 BauGB mit Durchführung einer Umwelt-
prüfung geändert.

 
Beschluss:  einstimmig. 
  

TOP 5 Baugebiet „Ebersweierer Weg II“ in Appenweier; 
hier: a)  Erneute Anordnung des Umlegungsverfah-

rens nach Baugesetzbuch (BauGB),  
   b)   Bildung eines nicht ständigen Umlegungs-

ausschusses. 

Sachverhalt: 
Der Gemeinderat hat am 29.07.2019 den Aufstellungsbe-
schluss für den Bebauungsplan „Ebersweierer Weg II“ in 
Appenweier gefasst. Am 12.10.2020 wurde vom Gemeinde-
rat die Anordnung der Umlegung für dieses Gebiet be-
schlossen. Das Bundesverwaltungsgericht hat mit Urteil 
vom 18.07.2023 entschieden, dass § 13 b BauGB wegen des 
Vorrangs des Unionsrechts nicht angewendet werden darf. 
Der § 13 b BauGB wurde aufgehoben. 
  
Die Gemeinde möchte das Baugebiet „Ebersweierer Weg 
II“ weiterhin entwickeln. Der Gemeinderat hat in heutiger 
Sitzung einen erneuten Aufstellungsbeschluss gefasst und 
das Bebauungsplanverfahren auf das Regelverfahren nach 
§ 2 BauGB umgestellt. Zusätzlich muss die Anordnung des 
Umlegungsverfahrens nach §§ 46 ff. BauGB erneut ange-
ordnet werden. 
  
Die Bodenordnungsmaßnahme erfolgt als amtliche Umle-
gung nach §§ 45 ff. BauGB. Die Neueinteilung und die Zu-
teilung der Bauplätze mit den beteiligten Grundstücksei-
gentümern erfolgt unter der Regie der KiB 
Kommunalentwicklung und integrierte Baulanderschlie-
ßung GmbH, Pforzheim (beauftragter Erschließungsträ-
ger). 
  
Nach § 46 BauGB ist die Umlegung von der Gemeinde er-
neut anzuordnen und durchzuführen. Das Bebauungs-
plan- und Umlegungsverfahren soll weitestgehend paral-
lel verlaufen können. 
  
Mit der vermessungstechnischen Bearbeitung des Umle-
gungsverfahrens sind bereits die öffentlich bestellten Ver-
messungsingenieure BURGER∙ SEITZ GbR, Offenburg, 
von der KiB Pforzheim beauftragt worden. 
  
Zur Durchführung der Umlegung „Ebersweierer Weg II“ 
wird ein nicht ständiger Umlegungsausschuss gemäß §§ 3 
und 4 der BauGB-DVO (Durchführungsverordnung zum 
Baugesetzbuch) gebildet. Der Umlegungsausschuss be-
steht aus dem Vorsitzenden und sechs Mitgliedern. Weiter-
hin können beratende Sachverständige bestellt werden. 
Der Umlegungsausschuss entscheidet an Stelle des Ge-
meinderats. 
  
Nach dem Kommunalwahlergebnis 2019 erfolgt die Sitz-
verteilung nach dem Sainte-Laguë/Schepers-Verfahren. 
  
Folgende Mitglieder wurden am 12.10.2020 in den Umle-
gungs-ausschuss gewählt. Diese Mitglieder werden erneut 
vorgeschlagen: 
  
Vorsitzender gemäß Gemeindeordnung: 
Bürgermeister Viktor Lorenz 
  
Mitglieder: Stellvertreter:  
1.  Klemens Sauer, CDU 1. Patrick Vollmer, CDU  
2. Christoph Brudy, CDU 2. Klaus Sauer, CDU  
3. Matthias Schöttler,  3. Edmund Kranz,
 Freie Wähler  Freie Wähler  
4. Pamela Otteni-Hertwig,  4. Martin Bär,
 Freie Wähler  Freie Wähler  
5. Ludwig Kornmeier,  5. Rosi Zettwoch,
 Frauenliste/Grüne   Frauenliste/Grüne  
6. Susanne Trautmann, SPD 6. Benno Leible, SPD 
Gemäß § 5 Abs. 1 der BauGB-DVO ist als Sachverständi-
ger zur Mitwirkung mit beratender Stimme mindestens 
ein Bausachverständiger, der im Baurecht, insbesondere in 
der Bauleitplanung Erfahrung besitzt, zu bestellen. 
  
Die Verwaltung schlägt erneut vor: 
Bausachverständiger: Dipl.-Ing. (FH) Thomas Kernler. 
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Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB-DVO kann der Gemeinderat wi-
derruflich als weiteres Mitglied einen örtlich zugelassenen 
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur und seinen 
Vertreter bestellen. Die Verwaltung schlägt folgende wei-
tere Mitglieder vor: 
  
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure: 
Dipl.-lng. Tobias Burger, Offenburg, 
Stellvertreter: Dipl.-lng. (FH) Stephan Seitz. 
  
Diskussion: 
Ludwig Kornmeier moniert, dass das neue Verfahren nur 
wegen der fehlenden Unterschriften teurer werde. 
  
Klemens Sauer fragt nach der Zeitschiene bis zur Zutei-
lung der Grundstücke. 
Uli Brudy rechnet bis Ende des Jahres mit der Fertigstel-
lung des Umweltberichts, im Sommer 2025 könnten die 
Erschließungsarbeiten beginnen und im Herbst 2026 alles 
fertig sein. 
  
Edmund Kranz regt an, dass die Gemeinde Ökopunkte ge-
nerieren sollte. 
Uli Brudy entgegnet, dass die Gemeinde über ca. 1,5 Milli-
onen Ökopunkte verfüge. 
  
Beschlussvorschlag: 
a)  Der Gemeinderat hebt die bestehende Anordnung der 

Baulandumlegung auf. Die Tätigkeit des bisherigen 
Umlegungsausschusses endet somit.

b)  Der Gemeinderat beschließt auf Grundlage des § 46 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) für das Gebiet des Be-
bauungsplanes „Ebersweierer Weg II“ auf der Gemar-
kung Appenweier, die erneute Anordnung der Umle-
gung nach den Vorschriften des Baugesetzbuches (§§ 
45 bis 79 BauGB). Die Abgrenzung ist im Übersichts-
plan vom 11.04.2024 dargestellt.

 Sie trägt die Bezeichnung „Ebersweierer Weg II“.
c)   Zur Durchführung der Baulandumlegung wird ein 

Umlegungsausschuss gemäß §§ 3 und 4 der Durchfüh-
rungsverordnung zum Baugesetzbuch (BauGB-DVO), 
gebildet.

   Der Gemeinderat bestellt erneut die vorgenannten 
Mitglieder, Stellvertreter, beratende Sachverständige 
und weiteren Mitglieder in den Umlegungsausschuss 
„Ebersweierer Weg II“, der Gemarkung Appenweier.

 
Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 6  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 

„Im Heidewald“, 2. Änderung und Teilaufhebung; 
hier: -  Abwägung der im Rahmen der Beteiligung 

und Offenlage eingegangenen Stellungnah-
men (§ 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB), 

   - Satzungsbeschluss. 
  
Sachverhalt: 
  
Verfahrensstand 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
24.07.2023 die 2. Änderung und Teilaufhebung des Bebau-
ungsplanes „Im Heidewald“ beschlossen. 
  
Zweck der Bebauungsplanänderung ist es, die Spielplatz-
fläche auf den Flst.Nr. 776/26,776/36, 776/27, 776/28 und 
776/32 als private Grünfläche auszuweisen. Mit dieser 
Darstellung wird der Bebauungsplan den tatsächlichen 
Verhältnissen angepasst. Die Ausweisung als private Grün-
fläche stellt zudem sicher, dass auch künftig keine Erwei-
terung der Wohnbebauung im rückwärtigen Grundstücks-
teil erfolgen kann, insbesondere da dieser Teilbereich in 
Flächennutzungsplan auch nicht als Siedlungsfläche aus-
gewiesen ist.  

In die textlichen Festsetzungen wird aufgenommen, dass 
die Errichtung von Nebenanlagen in der privaten Grünflä-
che zulässig ist, da sonst die Errichtung von dem Grunde 
nach verfahrensfreien Anlagen § 50 LBO (Beispiel: Gar-
tenhütte bis 40 m³) weiterhin unzulässig wäre. Dies wird 
nicht für praktikabel gehalten. Die Errichtung sonstiger 
baulicher Anlagen, welche baurechtlich nicht als Neben-
anlage definiert werden, bleiben mit dieser Festsetzung 
auch weiterhin ausgeschlossen. 
  
Weiterhin ist die Herausnahme der westlichen Spielplatz-
teilfläche (in Teilen die Flst.Nrn. 1745, 1746 und 1747) be-
rücksichtigt, da diese im Zuge der Aufstellung des Bebau-
ungsplans „In der Ritte“ teilweise überplant wurden.  
  
Der Planentwurf wurde in öffentlicher Gemeinderatssit-
zung am 29.01.2024 gebilligt und die Durchführung der 
Beteiligung und Offenlage beschlossen. 
  
Die Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) fand 
in der Zeit vom 26.02.2024 bis einschließlich 28.03.2024 
statt. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange (TöB) wurden parallel beteiligt (§ 4 Abs. 2 BauGB). 
  
Abwägung der Stellungnahmen 
Aus der Öffentlichkeit gingen im Rahmen der Offenlage 
keine Stellungnahmen ein. 
  
Die im Rahmen der Trägerbeteiligung eingegangenen Stel-
lungnahmen sind in beigefügter Abwägungstabelle zu-
sammengestellt. Dieser kann auch der jeweilige Beschluss-
vorschlag zur Abwägung entnommen werden. 
  
Der Bebauungsplan wurde entsprechend dieser Abwä-
gungsvorschläge redaktionell ergänzt. 
  
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat die Abwä-
gung wie dargestellt.  
  
Satzungsbeschluss 
Nach erfolgter Abwägung kann der Bebauungsplan als 
Satzung beschlossen werden. 
Mit der Bekanntmachung wird er sodann in Kraft treten. 
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat, den Bebau-
ungsplan als Satzung zu beschließen. 
  
Diskussion: 
Pamela Otteni-Hertwig möchte wissen, ob der Antragstel-
ler die Kosten des Verfahrens trage. 
Skadi Förster erklärt, dass es in diesem Verfahren keinen 
Antragsteller gebe. Die Änderung des Bebauungsplanes 
erfolgt nicht explizit auf Antrag eines Bauherrn, sondern 
dient der bislang unterbliebenen Anpassung an die tat-
sächlichen Gegebenheiten. 
  
Beschlussvorschlag: 
1. Der Gemeinderat beschließt die Abwägung wie in bei-

gefügter Abwägungstabelle dargestellt.
2. Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan mit 

örtlichen Bauvorschriften in der Fassung zum Sat-
zungsbeschluss gem. § 10 BauGB i.V.m. § 74 LBO und § 
4 GemO als Satzung.

 
Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 7 Kinderbetreuung der Gemeinde Appenweier; 
hier:  Anpassung der Elternbeiträge für die Kindergarten-
jahre 2024/25 und 2025/26. 
  
Sachverhalt: 
In der Anlage erhalten Sie unsere neuen Elternbeiträge für 
Kindertagesstätten basierend auf den gemeinsamen Vor-
schlägen des Städte- und Gemeindetages sowie den Lan-
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deskirchen für die anstehenden Kindergartenjahre 
2024/2025 sowie 2025/2026. 
  
Vor dem Hintergrund des empfohlenen Kostendeckungs-
grades für den Betrieb von Kindertageseinrichtungen 
(20%) und den Auswirkungen des Tarifabschlusses im er-
zieherischen Bereich, wird den Gemeinden nahegelegt, 
eine Erhöhung der Elternbeiträge i.H.v. 7,5 % zum Kinder-
gartenjahr 2024/2025 bzw. um 7,3% zum Kindergartenjahr 
2025/2026 vorzunehmen. 
  
Die Elternvertretungen des Schauenburg-Kindergartens 
und des Schwarzwaldkindergartens wurden mit Schreiben 
vom 26. April über die geplante Gebührenanpassung in-
formiert und um Zustimmung gebeten. 
  
Die Katholische Kirche hat die Erhöhung auch aus ihrer 
Sicht für den Bereich der drei kirchlichen Einrichtungen 
vorgeschlagen und wird die Anpassungen der Elternbei-
träge mittragen. 
  
Von den Erhöhungen vorerst ausgenommen sind die Ko-
sten für das Mittagessen. 
  
Diskussion: 
Ludwig Kornmeier bemerkt, dass die Gemeinde sehr viel 
für die Kinderbetreuung leiste und außerdem in nächster 
Zeit hohe Investitionen anstehen würden. Unsere Unter-
haltungskosten betragen bereits heute über eine Million 
jährlich. Auch habe Appenweier eine gute soziale Staffe-
lung, es zählen für den Elternbeitrag alle Kinder, nicht nur 
jene, die in den Kindergarten gehen. Auch seien die hohen 
Tarifabschlüsse zu berücksichtigen. 
  
Susanne Trautmann betont, dass sie nicht zustimmen wer-
de. Sie denke an die zahlreichen Familien, die sich die Bei-
träge einfach nicht mehr leisten könnten. 
  
Patrick Strauß erinnert daran, dass bedürftige Familien 
die Beiträge über das Landratsamt erstattet bekämen. 
  
Elke Schneider-Oser bemerkt, dass es durchaus Ideen gab, 
Kindergärten gratis zur Verfügung zu stellen, allerdings 
gab es nie konkrete Pläne dazu. Es sei Aufgabe der Politik, 
hier die Grundlagen zu schaffen. Die Gemeinde könne auf 
die Einnahmen aus den Elternbeiträgen nicht verzichten. 
Und schließlich habe man in Appenweier ein hervorra-
gendes Angebot an Kinderbetreuung. 
  
Maria Böhly-Maier bittet auch zu beachten, dass in Ap-
penweier ausschließlich Fachpersonal eingestellt werde. 
Außerdem bekomme in Appenweier jedes Kind einen Platz. 
  
Mario Stutz erklärt, dass der Deckungsgrad ohne Erhö-
hung der Beiträge bei 11,7 Prozent läge, nach der Erhö-
hung wieder bei den bisherigen 14 Prozent. Von den kom-
munalen Spitzenverbänden sei ein Deckungsgrad von 20 
Prozent empfohlen. 
  
Finanzierung:  
Finanzierung über die Haushalte 2024 ff. 
  
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat stimmt den vorgeschlagenen Erhö-
hungen der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 
2024/2025 (7,5%) zum 1.9.2024 und 2025/2026 (7,3%) zum 
1.9.2025 zu und beschließt die vorliegende Änderungssat-
zung über die Erhebung von Gebühren für die kommu-
nalen Kindergärten der Gemeinde Appenweier. 
  
Beschluss:  Bei drei Nein-Stimmen so beschlossen. 
  
  

TOP 8  Bau einer Mobilitätsstation am Bahnhof Appen-
weier; 

hier:  Auftragsvergabe. 
  
Sachverhalt: 
Bei den ausgeschriebenen Arbeiten handelt es sich um die 
Tiefbau- und Straßenbauarbeiten für die Mobilitätsstati-
on am Bahnhof Appenweier, Bahnhofstraße. 
Die Arbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben. Zur Sub-
mission lagen 12 Angebote vor. 
Nach rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Prü-
fung ergibt sich folgende Angebotsübersicht: 
  
  1. Fa. Simon, Hohberg 65.565,04 € 
  2. 78.702,95 € 
  3. 83.715,01 € 
  4. 85.379,53 € 
  5. 87.765,40 € 
  6. 91.043,54 € 
  7. 91.401,40 € 
  8. 92.555,55 € 
  9. 99.147,72 € 
10. 105.944,54 € 
11. 112.540,64 € 
12. 116,884,85 € 
Alle Preise inkl. 19 % MwSt. 
  
Diskussion: 
Maria Böhly-Maier möchte wissen, warum bei der Station 
Urloffen fünf Fahrräder stehen; sie findet das zu viel. 
Uli Brudy erklärt, dass es sich hier um Vorgaben aus dem 
Mobilitätsnetzwerk handle. Bei den L-Stationen seien sie-
ben, bei M-Stationen fünf Fahrräder vorgesehen. 
  
Finanzierung:  
Im Haushalt 2024 stehen Mittel in Höhe von 120.000,00 € 
inkl. Nebenkosten zur Verfügung. 
  
Beschlussvorschlag:  
Die Firma Simon, Hohberg, hat keine Auffälligkeiten bei 
der Preisprüfung. Die Firma Simon ist dem Fachbüro als 
leistungsfähig bekannt. Es wird vorgeschlagen, die Firma 
Simon, Hohberg, mit den Arbeiten zum Preis von 65.565,04 
€ incl. MwSt. zu beauftragen. 
Es ist vorgesehen, mit den Arbeiten zeitnah zu beginnen. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 9 Jahresabschluss 2023; 
hier:  Bildung von Ermächtigungsübertragungen. 
  
Sachverhalt: 
Durch die Regelung des § 21 Gemeindehaushaltsverord-
nung (GemHVO) besteht die Möglichkeit, nicht ausge-
schöpfte Haushaltsansätze ohne nochmalige Veranschla-
gung auf das kommende Haushaltsjahr zu übertragen 
(Ermächtigungsübertragung). 
  
Noch nicht verausgabte Mittel aus dem Jahr 2023 können 
somit ins Haushaltsjahr 2024 übernommen werden. Dies 
gilt aber lediglich für Aufwendungen und Auszahlungen. 
Die Übertragung von Einzahlungen und Erträgen ist nicht 
möglich. 
  
Durch die übertragenen Ermächtigungen können im fol-
genden Haushaltsjahr 2024 zusätzlich zu den eventuell 
vorhandenen Haushaltsansätzen entsprechende Aufwen-
dungen / Auszahlungen veranlasst werden. Belastet wird 
dadurch der Kassenbestand des Haushaltsjahres 2024. 
  
Die Verwaltung empfiehlt, die in der Anlage aufgeführten 
investiven Ermächtigungsübertragungen im Finanzhaus-
halt zu bilden. 
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Die in das folgende Haushaltsjahr übertragenen Ermäch-
tigungen sind gem. § 53 GemHVO im Anhang des Jahres-
abschlusses darzustellen. 
  
Diskussion: 
Klemens Sauer fragt nach den Investitionen für die Stra-
ßensanierungen in Appenweier; diese seien ja abgeschlos-
sen. 
Uli Brudy erklärt, dass hier die Schlussrechnungen noch 
ausstehen. 
  
Weiter möchte Klemens Sauer wissen, wann die Sanierung 
der Brücke über den Stangenbach beginne. 
Uli Brudy erläutert, dass der Förderantrag gestellt sei und 
man diesen abwarten müsse. 
  
  
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt, die in der Anlage aufge-
führten Positionen als Ermächtigungsübertragungen mit 
einem Gesamtbetrag von 10.880.718,97 Euro vom Haus-
haltsjahr 2023 in das Haushaltsjahr 2024 zu übertragen. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 10  Trägerdarlehen an den Eigenbetrieb Wasserver-

sorgung; 
hier:  Festlegung des Zinssatzes. 
  
Sachverhalt: 
Der Gemeinderat hat am 19.11.2018 die Gewährung eines 
Trägerdarlehens vom Gemeindehaushalt (Kernhaushalt) 
an den Eigenbetrieb Wasserversorgung in Höhe von 
378.000 Euro beschlossen. Das Trägerdarlehen ist in 15 
gleichbleibenden Jahresraten, jeweils zum 31.12. eines 
Jahres in Höhe von 25.200 Euro zu tilgen. 
  
Nach § 14 Eigenbetriebsverordnung (EigBVO-HGB) sind 
sämtliche Lieferungen und Leistungen sowie Kredite im 
Verhältnis zwischen dem Eigenbetrieb und der Gemeinde 
angemessen zu vergüten. Somit sind die Trägerdarlehen 
mit einem marktüblichen Zinssatz für Kommunaldarlehen 
zu verzinsen. 
Ursprünglich wurde bei der Gewährung des Darlehens ein 
Zinssatz vom 01.01.2019 bis 31.12.2020 von jährlich 1,0 % 
festgelegt. Die Zinsen werden jährlich zum 31.12. eines 
Jahres fällig. In dem Zeitraum vom 01.01.2021 bis 
31.12.2022 wurde aufgrund der Niedrigzinsphase der 
Zinssatz auf jährlich 0,1% reduziert. 
Seither wurde kein neuer Zinssatz festgelegt. 
Die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) hat im Rahmen der 
aktuellen „Allgemeinen Finanzprüfung“ darauf hingewie-
sen, dass auch für die Festlegung des Zinssatzes bei Trä-
gerdarlehen der Gemeinderat zuständig ist. 
  
Deshalb schlägt die Verwaltung vor, ab 01.01.2023 den 
Zinssatz dynamisch an den für Mitgliederdarlehen gül-
tigen Zinssatz der Sonderdarlehen des Kommunalen Ver-
sorgungsverbands Baden-Württemberg anzupassen. Ana-
log zu den drei Trägerdarlehen an die Kommunale 
Wohnungsbaugesellschaft Appenweier mbH soll die An-
passung jährlich zum 01.01. eines Jahres an den aktuellen 
Zinssatz erfolgen. 
Der aktuelle Zinssatz der Sonderzahlungen für Mitglie-
derdarlehen der Versorgungskasse beträgt derzeit 3,57% 
jährlich. 
  
  
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt, den Zinssatz für das Träger-
darlehen an den Eigenbetrieb Wasserversorgung ab dem 
01.01.2023 jährlich zum 01.01. eines Jahres jeweils entspre-
chend an den für Sonderdarlehen des Kommunalen Ver-

sorgungsverbandes Baden-Württemberg geltenden Zins-
satz für Mitgliederdarlehen anzupassen. 
  
Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 11 Bekanntgaben 
  
1. Anlässlich des 50-jährigen Bestehens unserer Partner-
schaft findet vom 07. bis 09.06.2025 eine Zusammenkunft 
in Montlouis-sur-Loire statt. Weitere Informationen fol-
gen. 
  
2. Seit 1. Mai gibt es das Virtuelle Bauamt. Wichtig ist hier-
für ein ELSTER Zugang, das sei nicht überall bekannt. 
  
3. Mit Verfügung vom 22.04.2024 hat das Landratsamt Or-
tenaukreis als Rechtsaufsichtsbehörde die am 29.01.2024 
vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung 2024 
und den Wirtschaftsplan 2024 des Eigenbetriebes Wasser-
versorgung genehmigt. Der komplette Haushaltsplan 2024 
ist digital auf der Homepage der Gemeinde Appenweier 
unter Rathaus > Haushalt/Finanzen abrufbar. Die von den 
Gremienmitgliedern bestellten gedruckten Versionen wer-
den verteilt, sobald diese geliefert wurden. 
  
4. Die Landesstraße L95 wird zwischen Odelshofen und 
Legelshurst saniert. Seit 6. Mai ist die Straße für rund fünf 
Wochen gesperrt. Ab 10. Juni werde der Abschnitt von Le-
gelshurst nach Urloffen saniert. Diese Arbeiten sollen in 
rund zwei Wochen abgeschlossen sein. Die Umleitung führt 
über Sand und die B28. 
  
5. In der vergangenen Woche sind den Bürgerinnen und 
Bürgern die Wahlbenachrichtigungen zur Kommunal- und 
Europawahl zugegangen. Es sind bereits über 1.000 Brief-
wahlanträge bei der Gemeinde eingegangen. Die Stimm-
zettel zu den Kommunalwahlen werden nach Pfingsten 
postalisch zugestellt. 

Geburtstagsjubilare

Es feiert am: 
  
19.05.2024  Lydia Krohmer, Im See 14, Appenweier, ihren 

90. Geburtstag 
  
20.05.2024  Barbara Fischer, Badenerstraße 11, Appen-

weier, ihren 70. Geburtstag 
  
22.05.2024  Leo Leisle, St.-Martin-Straße 49, Urloffen, 

seinen 70. Geburtstag 
  
24.05.2024  Pasquale Belmonte, Hauptstraße 141 a, Urlof-

fen, seinen 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
  

Fundsachen

Fundsachen Nesselried 
Am 12.05.2024 wurde auf Höhe Dorfstraße 45 eine schwar-
ze Damenhandtasche gefunden. 
  
Das Fundstück kann zu den bekannten Öffnungszeiten in 
der Ortsverwaltung abgeholt werden. 
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Fundbüro Appenweier 
Folgende Fundsache wurde abgegeben: 
- einzelner Schlüssel, Fundort Bachstraße. 
  
Dieser kann während der üblichen Öffnungszeiten abge-
holt werden. 
  
 

Aus Kindergarten  
und Schule

AABBCC

Freie Schulplätze an den  
Beruflichen Schulen Achern 

Zum kommenden Schuljahr 2024/2025 sind an den Beruf-
lichen Schulen Achern noch in folgenden Schularten Plät-
ze frei: zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft u. Ge-
sundheit und Pflege (Aufnahmevoraussetzung: 
Hauptschulabschluss), Kaufmännisches Berufskolleg I 
(Aufnahmevoraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss), 
Kaufmännisches Berufskolleg II, Sozial- und Gesund-
heitswissenschaftliches Gymnasium (SGGG) (Aufnahme-
voraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss und einen No-
tendurchschnitt von 3,0 in den Hauptfächern D, M und E) 
sowie im zweijährigen Berufskolleg für Pharmazeutisch-
Technische-Assistentinnen und Assistenten (PTA) . Infor-
mationen dazu finden Sie auf unserer Homepage: www.
bs-achern.de. 
  
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de  
 

Geschwindigkeitsüberwachung durch das 
Landratsamt Ortenaukreis 

Am 02.05.2024 von 06:00 Uhr bis 11:40 Uhr fand eine Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener Ge-
schwindigkeit 30 km/h in der Güterstraße in Appenweier, 
Ortsteil Urloffen, statt. 
Von insgesamt 744 gemessenen Kraftfahrzeugen wurden 
15 wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet. 
Die Messung erfolgte beidseitig. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 44 km/h. 
 

„Spitze auf dem Land“: Innovative 
Unternehmen können Förderung erhalten 
Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im 

Fokus 
Nachdem im vergangenen Jahr mit „Meißner Toranlagen 
GmbH“ aus Kehl, „Neumaier Industry GmbH & Co.KG“ 
aus Haslach und der „Schwarzwald Holzbausysteme 
GmbH“ aus Friesenheim drei Ortenauer Unternehmen in 
das Förderprogramm „Spitze auf dem Land! Technologie-
führer für Baden-Württemberg“ aufgenommen wurden, 
ruft das Landratsamt Ortenaukreis auch in diesem Jahr 
innovations- und investitionsbereite Unternehmen im 

Ländlichen Raum des Ortenaukreises dazu auf, bis zum 31. 
August 2024 Förderanträge über ihre Stadt- oder Gemein-
deverwaltung beim Regierungspräsidium Freiburg zu stel-
len. 
  
„In den vielen innovativen kleinen und mittelständischen 
Unternehmen in der Ortenau steckt enormes Potenzial, das 
durch die umfassenden Investitionszuschüsse des Förder-
programms unterstützt werden kann“, motiviert Diana 
Kohlmann, Dezernentin für den Ländlichen Raum des Or-
tenaukreises, die Betriebe im Kreis, sich zu bewerben. 
Durch die Zuschüsse sollen attraktive Arbeitsplätze und 
neue Perspektiven im Ländlichen Raum geschaffen wer-
den und somit die die Wettbewerbsfähigkeit erhalten blei-
ben. 
  
19 Unternehmen aus dem Ortenaukreis haben seit Pro-
grammbeginn im Jahr 2014 von der Förderlinie profitiert. 
Auch in der aktuellen Tranche der Förderperiode 2021 bis 
2027 stehen für Investitionen kleiner und mittlerer Be-
triebe in Baden-Württemberg mit weniger als 100 Vollzeit-
Stellen mit dem Potenzial zur Technologieführerschaft Zu-
schüsse aus Landes- und EU-Mitteln aus dem Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) zur Verfügung. Ein beson-
derer Schwerpunkt liegt auf Unternehmen, die Baden-
Württemberg in den Bereichen Kreislaufwirtschaft und 
Bioökonomie voranbringen. Gefördert werden Gebäude-, 
Maschinen- und Anlageninvestitionen zur Entwicklung 
und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder vorhandener ei-
gener Produkte und Dienstleistungen. Sie können einen 
Zuschuss zwischen 200.000 Euro und 500.000 Euro erhal-
ten. 
  
Weiterführende Informationen zu den Fördervorausset-
zungen finden interessierte Unternehmen auf der Interne-
tseite des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und 
unter folgendem Direktlink: 
Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württ-
emberg – EFRE 2021-2027 (efre-bw.de) 
 

Online-Veranstaltungsreihe „Digitalisierung im Gesundheitswesen“ 

Die vom Volkshochschulverband Baden-Württemberg und 
Landesmedienzentrum Baden-Württemberg organisierten Impulsvorträge 
thematisieren einmal im Monat Neuerungen im digitalen Gesundheitswesen. 
Für das erste Halbjahr sind noch folgende Themen geplant: 

- 29. Mai Elektronische Patientenakte & E-Rezept – Was Sie wissen 
müssen Lisa Fritzsche 

- 26. Juni Leben mit digitaler Assistenz – Intelligentes Wohnen (AAL)Thomas Heine 
- 24. Juli Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen Prof. Dr. med. Jochen A. Werner 
 
Einmal monatlich von 18:00 – 19:30 Uhr 

Die Teilnahme an einem Online-Vortrag ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. 
Der jeweilige Veranstaltungslink ist auf der Homepage des Volkshochschulverbands 
Baden-Württemberg (https://www.vhs-bw.de/projekte/gesund-und-digital-im-
laendlichen-raum/#vortragsreihe) zu finden oder einfach den QR-Code abscannen. 

Teilnehmende benötigen ein Gerät mit Internetanschluss, z.B. Handy, Laptop oder Tablet. 

Die Online-Vortragsreihe findet im Rahmen des Projektes gesund und digital im Ländlichen Raum 
statt. Das Projekt informiert ältere Menschen über digitale Anwendungen und Dienstleistungen 
insbesondere im Gesundheitswesen. Es klärt auf, unterstützt bei einem souveränen Umgang mit dem 
Internet und hilft die Selbstversorgung im ländlichen Raum zu verbessern. 

Gesund und digital im Ländlichen Raum wird vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg im Rahmen des Kabinettsausschusses Ländlicher Raum 
gefördert. Die Gesamtkoordination erfolgt über die Landesanstalt für Kommunikation Baden-
Württemberg (LFK). 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gesundunddigital.de oder 0711 66 99 126. 

Neugründung einer Selbsthilfegruppe für 
ungewollt kinderlose Frauen und Paare 

Wie stellt man sich ein Leben ohne Kinder vor, wenn es mit 
dem Kinderwunsch nicht geklappt hat? Wie geht man mit 
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den Reaktionen und Fragen des sozialen Umfeldes um?
Im Freundes- und Familienkreis kann es schwer sein, die-
ses Thema anzusprechen, weil man sich etwa teilweise 
nicht verstanden fühlt. Niemand weiß, wie es in einem aus-
sieht. Der Weg, den man zurückgelegt hat, um dann den-
noch festzustellen, dass es mit dem Wunschkind nicht ge-
klappt hat, ist oft schwer und stellt eine enorme Belastung 
dar – für einen selbst, aber auch für die Partnerschaft. Wie 
kann man mit dieser Belastung umgehen? Mit dem Ärger, 
der Trauer, der Wut, den Ängsten und den Spuren, die die-
ser Prozess hinterlassen hat?

Mit Unterstützung der Selbsthilfekontaktstelle soll nun 
im Ortenaukreis hierzu eine Selbsthilfegruppe gegründet 
werden. Sie will einen Rahmen schaffen für einen Erfah-
rungsaustausch – mit dem Ziel, auch ohne eigene Kinder 
einen Weg zu einer erfüllenden Lebensgestaltung zu fin-
den. Die Gruppe kann zwar nicht medizinische und psy-
chologische Beratung oder Therapie ersetzen, bietet aber 
die Möglichkeit, im geschützten Kreis mit gleich Betrof-
fenen Erfahrungen auszutauschen und neue Kontakte zu 
knüpfen.

Bei Interesse gibt es weitere Informationen zur geplanten 
Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter 
Telefon 0781/ 805-9771 oder per E-Mail an selbsthilfe@or-
tenaukreis.de. 
  
 

Projektaufruf für LEADER Projekte der 
LEADER-Aktionsgruppe 

„Regionalentwicklung Mittelbaden 
Schwarzwaldhochstraße e.V.“ 

In der LEADER-Region Mittelbaden Schwarzwaldhoch-
straße können im Rahmen des LEADER Förderprogramms 
2023-2027 zur Förderung eingereicht werden. Mit dem fol-
genden Projektaufruf möchten wir interessierte Antrag-
steller über den Termin der nächsten Auswahlentschei-
dung und das zur Verfügung stehende Budget informieren: 
Stichtag für die Einreichung der Anträge:  
Freitag, 28.6. 2024 (per Mail bis 23.59 h) 
Voraussichtlicher Auswahltermin:  
9.10.2024 
Adresse für die Einreichung der Anträge und Kontakt für 
weitere Informationen und Fragen: 
Regionalentwicklung Mittelbaden Schwarzwaldhochstra-
ße e.V. 
Friedrichstraße 7 
77815 Bühl 
Telefon: 07223 99 33 99 – 3 oder - 5 
E-Mail: p.wagner@leader-mittelbaden.de 
  
Fördervoraussetzungen: 
Anträge müssen mindestens einem der drei Handlungs-
felder des Regionalen Entwicklungskonzeptes (REK) der 
LAG Mittelbaden/Schwarzwaldhochstraße entsprechen:
• Handlungsfeld 1 – Nachhaltiges Wirtschaften
• Handlungsfeld 2 – Ressourcen- und Naturschutz
• Handlungsfeld 3 – Lebensqualität vor Ort
 
  
Der Aufruf richtet sich an private Antragsteller wie Pri-
vatpersonen, Unternehmen, Vereine und öffentliche An-
tragsteller (Kommunen, Kirchen, sonst. Personen oder 
Körperschaften öffentlichen Rechts). 
Höhe des Budgets, das für den Aufruf bereitsteht: 
800.000, - € EU-Mittel zzgl. Landesmittel 
Es gelten folgende Auswahlkriterien: 
Die Projektauswahl erfolgt auf der Grundlage der Bewer-
tung durch den Auswahlausschuss des Vereins, der mit der-
zeit 24 Mitgliedern besetzt ist. Die Auswahlentscheidung 

erfolgt auf der Basis eines Projektauswahlbogens. 
Es wird empfohlen, die Projektanträge vorab mit dem Re-
gionalmanagement der LAG abzustimmen. 
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donners-
tag in der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende 
und regionale Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu 
entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungs-
reiche und unterhaltsame Events, die die kulturellen Hö-
hepunkte mit den kulinarischen Besonderheiten der Orte-
nau verbinden. 
  
Am 23. Mai 2024 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kappelrodeck: Wandern mit andern – unterwegs mit Al-
bert!  
Erleben Sie eine geführte Wanderung mit unserem be-
liebten Wanderführer Albert Schneider. Die leichte Über-
raschungstour verläuft auf 10 km und 268 hm durch die 
Weinberge und enthält eine kleine Gaumenfreude. Bitte 
bringen Sie Getränke, Vesper sowie festes Schuhwerk mit. 
Treffpunkt: 9.30 Uhr, Rathaus Kappelrodeck, Hauptstraße 
65, 77876 Kappelrodeck. Anmeldung unter 07842 80210 
oder tourist-info@kappelrodeck.de. 
  
Offenburg-Fessenbach: Kultur & Kulinarik „KI - Was 
kann die KI besser als der Mensch?“ 
Der Zukunftsanalytiker und Spezialist für „KI“, Klaus-
Ulrich Moeller, entführt Sie mit Wein & Schokolade in die 
Welt der „Künstlichen Intelligenz“ und zeigt die neuen 
Möglichkeiten damit auf. Er ist auch als Autor, Kolumnist 
und Kabarettist unterwegs. Treffpunkt: 17 Uhr, Büchercafé 
im UG, Am Winzerkeller 5, Offenburg-Fessenbach. Die Ko-
sten betragen 10 Euro. Anmeldung drei Tage vor der Veran-
staltung unter hass.u@t-online.de. Infos unter www.fes-
senbacher-buchlädele.de. 
  
Achern: Stadtführung ACHERN - Kultur & Genuss 
Nach einer prickelnden Begrüßung entdecken Sie die 
„Acherner Meilensteine“. Stationen sind u. a. das Klaus-
kirchl, Leopolddenkmal, das Brecht´sche Haus und der 
Adlerplatz. Mit einer 3er-Weinprobe und herzhaften Köst-
lichkeiten werden Sie nach ca. 1,5 Stunden kulinarisch 
verwöhnt. Treffpunkt: 18 Uhr, Klauskirchl, Hauptstr. 11, 
77855 Achern. Die Kosten betragen 39 Euro. Anmeldung 
bis zum 15.05.2024 unter 0172 7683825 oder info@weinka-
estle.de. 
  
Kehl/Straßburg: Quer durch Straßburg - abseits der üb-
lichen Pfade 
Erleben Sie eine dreistündige Tour voller Überraschun-
gen! Entdecken Sie bei einer individuellen Führung ab-
seits der üblichen Touristenrouten und Hotspots verbor-
gene Orte. Optional besteht die Möglichkeit zu einer 
gemütlichen Einkehr in einem elsässischen Restaurant. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 
77, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 15,90 Euro. Anmel-
dung unter 07851 88 1555, tourist-information@marke-
ting.kehl.de oder www.reservix.de. 
  
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt Essen 
Lauschen Sie zu scheinbar längst vergessenen Volkslie-
dern, die Sie zum Mitsingen, Schunkeln oder Zuhören ein-
laden und genießen dazu frische und hausgemachte Flam-
menkuchen in verschiedenen Variationen. Treffpunkt: 
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18.30 Uhr, Engelberg 12, 77784 Oberharmersbach. Die Ko-
sten betragen 25,90 Euro zzgl. Getränke. Ermäßigung für 
Kinder. Anmeldung unter 07837 871 oder info@hasegallis-
besenwirtschaft.de. 
  
Zell am Harmersbach: Vollmondtour 
Nehmen Sie teil an der geführten Wanderung und Nordic 
Walking-Tour im silbernen Licht des Mondes mit einer an-
schließenden Versucherle-Einkehr. Treffpunkt: 20 Uhr, 
Wanderparkplatz Schwarzer Adler Unterharmersbach. 
Die Kosten betragen 15 Euro. Anmeldung bis zum Vortag 
unter 07835 6369240 oder tourist-Info@zell.de 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe 
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Hohberg: Literaturcafé 
Durbach: Escape Wanderung - Findet den Wappenstein 
Durbach: Krimi Trail - Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Durbach: Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis des 
Kellermeisters 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-
tourismus.de. 
 

Sperrmüll kostenlos auf den Wertstoffhöfen im Ortenau-
kreis entsorgen
Einmal jährlich führt der Ortenaukreis in allen Städten 
und Gemeinden Sperrmüllsammlungen durch. Die 
Sammeltermine für die Abfuhr stehen im Abfallkalender 
oder sind auf der Internetseite der Abfallwirtschaft unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de abrufbar. 
Wer den Sperrmülltermin verpasst hat, kann Sperrmüll je-
derzeit auch bei den Wertstoffhöfen des Ortenaukreises 
anliefern. Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
weist darauf hin, dass der Sperrmüll auf den Wertstoffhö-
fen selbst entladen und in die entsprechenden Container 
sortiert werden muss. Zudem sollen die Sperrmüllgegen-
stände so weit wie möglich zerlegt werden. Dies gilt insbe-
sondere für Schränke, Kommoden oder Schreibtische. Die 
Zerlegung der Sperrmüllmöbel muss vorab geschehen, 
eine Zerlegung auf dem Gelände des Wertstoffhofes ist aus 
Gründen des Unfallschutzes nicht zulässig. 
„Bei größeren Entrümpelungsaktionen bedienen sich viele 
unserer Kunden zur Entsorgung von Sperrmüll auch pri-
vater Abfuhr- und Containerdienste“, erklärt Daniel Par-
den, Abfallberater beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. 
Die Kunden bezahlen lediglich die Dienstleistung des Ent-
sorgers, der Sperrmüll selbst ist kostenlos. Eine Übersicht 
dieser Dienstleister ist ebenfalls auf der Internetseite des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter dem Menüpunkt Ab-
fallannahmestellen/Gewerbliche Abfallannahmestellen 
abrufbar. 
Bei Sperrmüll handelt es sich um sperrige Abfälle, die zu 
groß für die Hausmülltonne sind. Die einzelnen Teile des 
Sperrmülls dürfen ein Gewicht von 50 Kilogramm und 
eine Breite von 1,50 Meter nicht überschreiten. 
Sperrmüll darf in der Regel erst am Vorabend der Abfuhr 

und muss am Abholtag bis spätestens sechs Uhr am Stra-
ßenrand/Gehweg bereitgestellt werden. 
Zum Sperrmüll gehören zum Beispiel Betten, Matratzen, 
Polstermöbel, Schrankteile, Tische, Stühle, Spiegel, Koffer, 
Teppiche, Gartenmöbel, Fahrräder, usw. 
Sperrmüll umfasst ausschließlich haushaltsübliche sper-
rige Gegenstände. Alles, was aus einer Umbau- oder Reno-
vierungsmaßnahme stammt, ist kein Sperrmüll. Es werden 
auch keine Elektrogeräte, Altreifen oder Problemabfälle 
wie z.B. Farben & Lacke mitgenommen. 
Weitere Auskünfte zur Abfallentsorgung gibt es auf un-
serer Internetseite, in der Abfall-App Ortenaukreis oder 
bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600. 
 

Blue Flame
Kinder- und 

Jugendtreff Appenweier

 

Kinder- und Jugendtreff „Blue Flame“

Ortenauer Straße 38
77767 Appenweier
Tel. 07805 / 914895
Facebook.com/BlueFlame.Appenweier
www.jugendtreff-blueflame.de

Arbeiterwohlfahrt

Kreisverband
Ortenau e. V.

Hauptstraße 58
77652 Offenburg

Tel.: 0781 9298-0
Fax: 0781 9298-50

E-Mail: kreisverband@awo-ortenau.de
www.awo-ortenau.de

Ankündigung
Sommerferienangebot für Grundschulkinder

Unter dem Motto „Spiel, Spaß, Abenteuer“ wird der AWO Kinder- und Jugendtreff „Blueflame“
im Auftrag der Gemeinde Appenweier das diesjährige Sommerferienangebot für
Grundschulkinder veranstalten.

Dieses findet in und um die Räumlichkeiten der Schülerbetreuung in Urloffen von Donnerstag,
25.07. bis Freitag, 09.08.24, jeweils von 7.30 – 13.30 Uhr (montags bis freitags), statt und kann
wochenweise gebucht werden (1. Woche: 25.07. – 02.08.2024: 105 €, 2. Woche: 05.08. –
09.08.2024: 75 €).

Das Anmeldeformular sowie die Teilnahmebedingungen stehen ab Montag, 03.06.24 unter
www.jugendtreff-blueflame.de zum Download bereit.

Bitte schicken Sie das ausgefüllte Anmeldeformular per Post an den Kinder- und Jugendtreff
„Blueflame“ (Ortenauer Straße 38, 77767 Appenweier) oder werfen es dort in den Briefkasten
ein (Hintereingang). Kinder aus Appenweier, Nesselried und Urloffen werden bei Anmeldung bis
19.06.2024 bevorzugt aufgenommen. Anmeldeschluss für alle ist der 28.06.2024.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Anmeldungen werden entsprechend nach dem Zeitpunkt
des Eingangs berücksichtigt.

Nachrichten  
für alle Ortsteile

Einladung zu unserem Modellfliegerfest 
am Samstag, 01.06.2024 ab 14 Uhr, 
  
Sonntag, 02.06.2024 ab 10 Uhr. 
  
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Steaks und Wür-
ste, verschiedene Getränke und natürlich Kaffee und Ku-
chen. 
  
Das Modellfluggelände liegt direkt an der Nesselrieder 
Straße zwischen Ebersweier und Nesselried. 
. 
 

Kirchenkabarett in Oberkirch 
Einen Abend mit dem Kirchenkabarett „Die Maulfla-
schen“ gibt es am Samstag, 08. Juni 2024, um 19:30 Uhr im 
Forum am Hans-Furler-Gymnasium in Oberkirch. Mit ih-
rem Programm: „Wer´s glaubt!“ bieten „Die Maulfla-
schen“ Alltagssatire zwischen Komik und Kabarett in Sze-
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nen und Liedern aus dem Kirchenleben. Allesamt 
Gemeindereferenten und Religionslehrer beschäftigen sie 
sich tagtäglich mit der Kirche und sorgen sich um sie, 
schrecken aber auch nicht davor zurück, sie mit einem 
zwinkernden Auge zu kritisieren. Karten gibt es im Vorver-
kauf zum Preis von 12 Euro (10 Euro ermäßigt) bei der 
Buchhandlung „Bücherinsel“ in Oberkirch. Veranstalter 
sind die Katholische Landbewegung (KLB) Freiburg und 
die Katholische Seelsorgeeinheit Oberkirch. 
 

Sommercamp im Zimmerer-
Ausbildungszentrum Biberach 

Das Bildungszentrum Holzbau - die überbetriebliche Aus-
bildungsstätte der Zimmerer/Zimmerinnen in Baden-
Württemberg - bietet im Sommer vom 29. Juli bis 2. August 
2024 ein Programm für Jugendliche an, die den Beruf des 
Zimmerers/der Zimmerin näher kennenlernen möchten. In 
einem abwechslungsreichen Programm aus Werkeln und 
Freizeit können Schüler/innen, die in die letzte Klasse der 
allgemeinbildenden Schulen kommen, Einblick nehmen in 
das Tätigkeitsfeld der Zimmerleute und selbst etwas 
Handwerkliches herstellen. Die Teilnehmenden werden in 
dem Wohnheim der Auszubildenden übernachten. Das 
Mindestalter ist 14 Jahre. 
  
Für das Sommercamp sind ab sofort Anmeldungen mög-
lich beim Bildungszentrum Holzbau in Biberach: info@
zimmererzentrum.de. Anmeldeschluss ist der 28.06.2024. 
  
Informationen können auch im Internet abgerufen werden 
unter https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommer-
camp/ 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Das Vorstandsteam lädt alle Mitglieder des Naturheilver-
eins Oberkirch e.V. sowie alle interessierten Freunde der 
Naturheilkunde recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, den 17. Mai 2024, um 19:30 Uhr, im Land-
hotel Gaisbacher Hof, Gaisbach 6, Oberkirch, ein. 
  
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.  Berichte des Teamvorstands: 
  Jahresbericht vorgetragen von Andreas Engelmann 

und Bericht der Kassenverwaltung von Kerstin Schrei-
ber 

3.  Bericht der Kassenprüfer 
4.   Entlastung der Kassenverwaltung und des Teamvor-

stands 
5.  Wünsche und Anträge 
6.   Verschiedenes/Aktuelles zu gesundheitlichen Themen 

mit Tipps von Apotheker Andreas Engelmann 
  
Das Vorstandsteam freut sich über eine rege Teilnahme der 
Mitglieder und vielen Gästen zum Austausch. 
Gerne können Sie bereits um 18:00 Uhr kommen. Wir wol-
len gemeinsam etwas essen, um auch den Gaisbacher Hof 
zu unterstützen. Ein Getränk wird vom Verein übernom-
men. 
  
Am Mittwoch, 22. Mai 2024, findet ein weiterer Übungs- 
und Vertiefungsabend statt „Beckenboden und Fußboden 
– Zwei die zusammengehören!“ mit der Referentin Kerstin 
Schreiber, Bewegungstherapeutin, Fachkraft Spiraldyna-
mik®. Ort: Schwender Str. 4, 77704 Oberkirch-Ringelbach, 
um 19:00 Uhr. Kostenbeitrag: Mitglieder 15 €, Gäste 20 €. 
An diesem Übungsabend wird die ‚genetische Bauweise‘ 
des Körpers vertieft und Sie erhalten einen ganzheitlichen 
Blick im Zusammenhang mit dem Beckenboden und den 

Füßen. Gezielte Übungen mit den physikalischen und sta-
tischen Gesetzmäßigkeiten der Natur lassen die Übungen 
mit wenig Krafteinsatz geschehen. So wird es für Sie ganz 
einfach, die wirkungsvolle Selbsthilfe in die täglichen Ab-
läufe zu übernehmen. Matten sind vorhanden. Mitzubrin-
gen sind warme Socken und ein Tuch für den Boden. An-
meldung erforderlich unter info@
naturheilverein-oberkirch.de, oder Tel. 07802 7063818. 
  
 
Kaiserstuhl-Exkursion mit NABU Offenburg 

Der Kaiserstuhl ist für seine Artenvielfalt überregional 
bekannt. Am Sonntag, 19. Mai 2024, bietet der NABU Of-
fenburg dort eine geführte Exkursion an. Es ist die Zeit der 
blütenreichen Wiesen mit Orchideen, der Schmetterlinge, 
der seltenen Schmetterlingshafte und Bienenfresser. Falls 
vorhanden gern ein Fernglas mitbringen und Verpflegung 
für die Rast. 
Treffpunkt: 7.30 h, Obi-Markt, Freiburger Str. 29, Offen-
burg. Dauer ca. 4-5 Stunden, evtl. anschließend noch Ein-
kehr möglich. Möglich auch alternativer Treffpunkt am 
Kaiserstuhl, siehe unter dem Punkt „Jahresprogramm“ 
auf www.nabu-offenburg.de. 
Wir bitten um Anmeldung unter: exkursion@nabu-offen-
burg.de 
  
 

Skiclub Zusenhofen e.V. KW 19 
„After-Work“ Mountainbiken 
Jeden Donnerstag findet regelmäßig ein Mountainbike-
Treff statt. Es werden diverse Routen in näherer Umge-
bung des Schwarzwalds gewählt, passende Ausrüstung mit 
Helm ist erwünscht. Die Touren haben eine Streckenlänge 
von ca. 20 - 30 km. Jeder Mitfahrer ist gerne gesehen. Treff-
punkt: 18 Uhr an der Freiwaldhalle Zusenhofen 
Für weitere Infos und Fragen bei Sascha Stortz unter 
017634575454 
  
Badminton 
Montags findet wöchentlich zwischen 17.30 – 19.30 Uhr in 
der Sporthalle der Grundschule Zusenhofen das Badmin-
ton statt. 
Rückfragen oder Anmeldung bei Gino Sichtermann unter 
01729969914 
  
Nordic-Walking-Treff 
Der Nordic-Walking-Treff für Mitglieder und Nichtmit-
glieder mit unserer NW-Trainerin Petra findet immer mon-
tags um 8:30 Uhr statt. Neueinsteiger sind herzlich Will-
kommen. Für Infos oder Anmeldung melden Sie sich gerne 
bei Petra Schmälzle unter Telefon 07802 4959. 
  
Montag, 
27.5 Haslach Spielplatz 
3.6 Minigolf Oberkirch 
10.6 Friedhof Nußbach 
  
Hinweis 
Alle Informationen, Hinweise und Anmeldungen unter 
www.skiclub-zusenhofen.de. 
  
 

Allgemeiner Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) ADFC Offenburg 

Geführte Radtour durch die Ortenau
am Sonntag, 19. Mai 2024
Die beschauliche Tour führt von Offenburg auf verkehrs-
armen, überwiegend asphaltierten Straßen über Appen-
weier, Mösbach, Kappelrodeck, Tiergarten, Oberkirch,
Lautenbach und über Nußbach,Ebersweier zurück nach 
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Offenburg. In Oberkirch ist eine Einkehr geplant. Es ist 
keine Anmeldung nötig. Wir freuen uns auf viele Mitra-
delnde.

Tourenleitung: Ulrich Wieland - Fragen gerne per Mail: ul-
rich.wieland@adfc-bw.de
Treffpunkt: um 10 Uhr am Historischen Rathaus / Touren-
länge ca. 62 km und 560 Höhenmeter / Rückkehr ca. 16 
Uhr. Bitte ausreichend Trinken mitbringen. 
  
Weitere Touren und Veranstaltungen auf www.offenburg.
adfc.de 
 

KESS erziehen – Abenteuer Pubertät 
Die Pubertät stellt Jugendliche wie Eltern vor neue He-
rausforderungen. Diese sind für die Beteiligten nicht im-
mer einfach zu bewältigen. Doch: Es ist eine Phase, die vo-
rüber geht. Ein entscheidender Faktor für das eigene 
Erleben ist dabei, wie man auf diese Zeit schaut. Die Pu-
bertät ist für alle Beteiligten ein Erlebnis, ein Aufbrechen 
in Unbekanntes – mit vielen Chancen. 
  
„KESS Pubertät“ schaut auf das „WIE“ des Miteinanders 
und geht im Einzelnen darauf ein: 
• wie Eltern Jugendlichen helfen können, ein positives Le-
bensgefühl sowie Selbstwertgefühl zu entwickeln, 
• wie Eltern respektvoll Grenzen setzen können, 
• wie Eltern Verhaltensweisen verstehen und angemessen 
reagieren können, 
• wie sie sich und den Jugendlichen ermutigen und 
• bei aller Abgrenzung auch Kooperationen entwickeln 
können. 
  
Die Erziehungsberatungsstelle des Caritasverbandes Vor-
dere Ortenau bietet ab 05.06.2024 einen Elternkurs nach 
dem bewährten KESS-Konzept an. Der Kurs ist angelegt 
für Eltern mit Kindern von 10 bis 16 Jahren. 
  
Der Kurs umfasst 4 Elternabende zu folgenden Terminen 
(immer mittwochs): 05.06. / 12.06. / 19.06. /26.06.2024 je-
weils von 19.00 bis 21.30 Uhr. Durchgeführt wird er in den 
Räumen der Psychologischen Beratungsstelle in Offen-
burg, Okenstraße 26 (Caritas-Haus gegenüber Telekom). 
Die Teilnahmegebühr beträgt 75 € für Einzelpersonen, 130 
€ für Elternpaare. Geleitet wird der Kurs von Sabine und 
Christoph Benz. Es sind noch Plätze frei! Ein Zuschuss 
über das Landesprogramm „Stärke“ ist möglich. Anmel-
dungen bitte an die Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche, Tel.: 0781/7901-20 
 

 Imkerverein Oberkirch 
Am Sonntag, 26. Mai 2024 findet eine gemeinsame Wald-
trachtbeobachtung mit dem Imkerverein Oppenau statt. 
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Lehrbienenstand des Imker-
vereins Oppenau. Alle Vereinsmitglieder sind hierzu herz-
lich eingeladen. 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt, 
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): (Anruf ist kostenlos) 116117

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Offenburg: 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten: 
Mo 19 – 22 Uhr; Di 19 – 22 Uhr; Mi 16 - 22 Uhr; Do 19 –  
22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten:  
Mo 19 - 22 Uhr; Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 -  
22 Uhr; Fr 19 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Lahr
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 16 Uhr.

Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Zahnärztliche Notrufnummer:  01801/116 116
Tierarzt

Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 18.05.2024, 8.30 Uhr bis Sonntag, 19.05.2024, 
8.30 Uhr
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
(Oststadt), Tel.: 0781 - 9 19 74 36

Sonntag, 19.05.2024, 8.30 Uhr bis Montag, 20.05.2024, 8.30 
Uhr
Rohan´s Burg-Apotheke Oberkirch, Renchener Str. 1, 
77704 Oberkirch, Tel.: 07802 - 37 00

Montag, 20.05.2024, 8.30 Uhr bis Dienstag, 21.05.2024, 
8.30 Uhr
Delta-Apotheke Heimburgstraße, Heimburgstr. 1, 77656 
Offenburg  (Albersbösch), Tel.: 0781 - 6 67 12
Rohan´s Anker-Apotheke Kehl, Hauptstr. 43, 77694 Kehl, 
Tel.: 07851 - 23 97

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH
Pflege die passt!

Meerrettichdorfstraße 11
77767 Appenweier – Urloffen
Tel: 07805/9152-0 Fax 07805/9152159
E-Mail: info@sd-appurl.de
Ansprechpartner: Thomas Ritter
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•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Pflegeheim St. 
Martin 

•  Teilstationäre Pflege in der Tagespflege St. Martin in der 
Kapellengasse 1

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“ 
für demenzkranke Menschen in der Kapellengasse 1

• Mittagessen-Lieferservice an 365 Tagen im Jahr  
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Pflegethemen
• Ambulante Pflege Sozialstation St. Elisabeth 

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6, 77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Claudia Goss, Tel. 0781 9283-4411

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax: 07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Familienwerk Sölden
Einsatzleitung: Erika Kempf   0176-17612562

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)

Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)
Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/innen
Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Eleonore Beck, Tel.: 07805/3247
Brigitte Mans, Tel.; 07805/2579
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der  
Vinzentiushaus Offenburg GmbH

Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags nach Terminvereinbarung
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de

Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen
Versichertenberater Deutsche Rentenversicherung
0173 6287755, Battenhausen@t-online.de

Tageseltern Offenburg e.V.
Okenstraße 57, 77652 Offenburg, Telefon: 0781 / 9484731
E-Mail: info@tageseltern-offenburg.de
Homepage: www.tageseltern-offenburg.de
Elena Rösch: e.roesch@tageseltern-offenburg.de
Daniela Decker: d.decker@tageseltern-offenburg.de
Tamara Suhm: t.suhm@tageseltern-offenburg.de
Sabine Herzog: s.herzog@tageseltern-offenburg.de
 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Akkordeonverein Appenweier e.V. 

Gerne laden wir Interessierte zu einer
kostenlosen Schnupperstunde ein.

Der Unterricht findet im „Alten Schulhaus“
am Kirchplatz 15 in Appenweier statt.
Akkordeonschüler*innen können wir
Leihinstrumente zur Verfügung stellen.

Für weitere Informationen und
Terminabsprachen wenden Sie sich an uns:

Christian Mainzer
(Vorstand)
Tel. : 07805/912229
Mail: c.mainzer@akkv-app.de

Musik!
Musik?

Begleiten Sie uns in die Welt der schwarzen und
weißen Tasten. Wir unterrichten:

Akkordeon, Klavier, Keyboard Appenweier begrüßen zu dürfen!
Wir freuen uns darauf, euch im Akkordeonverein

 
Erfolgreicher Saisonauftakt für den 

Turnverein Appenweier 
Am 27. und 28. April hieß es für die Einradgruppe des TVA 
„Saisonbeginn“ in Kronau. 
Los ging es am Samstag mit dem Panda-Pokal, bei wel-
chem die Nachwuchsfahrer*innen starteten. Schon hier 
zeigten die Jüngsten ihr Können und konnten somit einige 
Erfolge einheimsen. 
Ergebnisse des Panda-Pokals: 
  
1. Platz Einzelkür U11 – Maren Lindhorst 
3. Platz Einzelkür U13 – Mathilda Vollmer 
1. Platz Einzelkür 15+ - Nile Bruder 
2. Platz Paarkür U11 – Maren Lindhorst und Amelie Ell 
2. Platz Paarkür U13 – Anna-Lena Panter und Mathilda 
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Vollmer 
3. Platz Paarkür U13 – Frieda Grün und Jana Huber 
5. Platz Paarkür U13 – Carla Benz und Mara Lorenzi 
3. Platz Paarkür U15 – Michelle Huber und Fernanda Sel-
zer 
1. Platz Paarkür 15+ - Nile Bruder und Angelina Haas 
2. Platz Paarkür 15+ - Leni Zippenfenig und Cayenne Lahr 
  
Am nächsten Tag fand die Badische Meisterschaft statt. 
Hier starteten die Expertfahrer des TVA. 
Der Morgen begann mit den Einzelküren. Gegen Mittag 
ging es weiter mit den Paarküren und zum Schluss star-
teten die Klein- und Großgruppenküren. Der TVA war mit 
zahlreichen Küren vertreten und die Fahrer*innen zeigten 
Spitzenleistungen. 
Ergebnisse der Badischen Meisterschaft: 
  
1. Platz Einzelkür U11 – Jana Panter 
1. Platz Einzelkür U13 – Jule Wiegele 
2. Platz Einzelkür U13 – Rüya Ekici 
1. Platz Einzelkür U15 - Cayenne Lahr 
2. Platz Einzelkür U15 – Jasmin Claes 
3. Platz Einzelkür U15 – Maja Müller 
1. Platz Einzelkür U15 männlich – Loic Rückert 
1. Platz Einzelkür U17 – Grete Rückert 
2. Platz Einzelkür U17 – Hanna Zimmermann 
3. Platz Einzelkür U17 – Lotta Reinert 
4. Platz Einzelkür U17 – Anika Wiegele 
1. Platz Einzelkür U19 – Anouk Rückert 
2. Platz Einzelkür U19 – Mahee Kunzelnick 
1. Platz Einzelkür U21 – Henrike Fink 
  
1. Platz Paarkür U13 – Jule Wiegele und Lenia Schneider 
2. Platz Paarkür U13 – Jette Angrick und Rüya Ekici 
1. Platz Paarkür U15 – Colin Blache und Loic Rückert 
2. Platz Paarkür U15 – Jasmin Claes und Maja Müller 
1. Platz Paarkür U17 – Grete Rückert und Hanna Zimmer-
mann 
2. Platz Paarkür U17 – Lotta Reinert und Anika Wiegele 
1. Platz Paarkür U19 – Anouk Rückert und Mahee Kunzel-
nick 
1. Platz Kleingruppe Junior Expert 
1. Platz Kleingruppe Expert 
2. Platz Kleingruppe Expert 
3. Platz Kleingruppe Expert 
2. Platz Großgruppe Junior Expert 
1. Platz Großgruppe Expert 
  
Im Juni geht es für den TVA weiter mit der Baden-Württ-
embergischen Meisterschaft in Schorndorf. 

 
KSV Appenweier - Boczek und Dagenbach 
holen Edelmetall bei den German Masters 

Am Wochenende vom 10. bis 11.05.2024 fanden die Ger-
man 2024 Masters ausgerichtet vom KSK Neuss statt. Die 
German Masters können als deutsche Meisterschaft ab 35 

Jahren angesehen werden, bei der die Altersklassen der 
Teilnehmer immer in fünf Jahresschritten eingeteilt wer-
den. Für den KSV Appenweier gingen Andreas Boczek und 
Timo Dagenbach an beiden Wettkampftagen in beiden 
Stilarten an den Start. Andreas Boczek trat hierbei in der 
Altersklasse B von 40 bis 44 Jahre an. Boczek konnte sich 
an beide Tagen eine Medaille sichern. Im Freistil am ersten 
Wettkampftag errang er sich die Bronzemedaille und im 
Griechisch-Römischen Stil die Silbermedaille. Timo Dage-
nbach trat in der Altersklasse C von 45 bis 49 Jahre an. 
Auch er konnte sich am Freitag im Freistil die Bronzeme-
daille sichern. Im Griechisch-Römischen Stil schrammte 
er mit dem vierten Platz knapp an erneutem Edelmetall 
vorbei. 

 
100 Jahre Schwarzwaldverein  

von 1924 – 2024 
Der Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach lädt ein: 
Pfingstmontag, 20. Mai 2024 - Wanderung im Nationalpark 
Schwarzwald 
Am 20. Mai 2024 wandern wir mit unseren Freunden vom 
Schwarzwaldverein Singen im Nationalpark Schwarzwald 
die Hornisgrinde-Panoramatour. 
Auf dem höchsten Berg im Nordschwarzwald haben wir 
bei einer leichten ca. 4 Kilometer langen Rundwanderung 
herrliche Aussichten bis zum Horizont.  
Es gibt die Möglichkeit zur Einkehr. Wer dies nicht 
wünscht, bitte Vesper und Getränke mitbringen. Treffpunkt 
ist um 8.45 Uhr am Bahnhof in Appenweier (Gleis 1). 
Anmeldung erbeten bis 17.05.2024 bei Philipp Bahr Tel : 
07805-1018, da wir mit dem Ortenau-Ticket fahren. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.  
Unsere Homepage: 
www.schwarzwaldverein-appenweier.de 
 

Musikverein Appenweier e.V. 
Feierabendhock am 17. Mai 
Im alten Schulhof in der Appenweierer Ortsmitte startet 
der Musikverein heute Abend in die Sommersaison! Besu-
chen Sie den gemütlichen Feierabendhock und lassen Sie 
sich von dem Musikverein Önsbach und Petry Undercover 
unterhalten. Fassanstich ist um 18 Uhr. Wir freuen uns auf 
Sie! 
  
weitere Termine: 
04.06. // Auftritt beim Sommerabendhock in Ebersweier 
05.07. + 06.07. // Sommerfestival 
26.07. // Feierabendhock 
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SV Appenweier 1925 e. V. 

VEREIN – TERMINE 2024 
06.-09.06.24  Sportfest 
12. – 14.07.24 Einweihung Clubheim 
26. – 28.07.24 Fussballcamp Jugend 
02. – 03.08.24 Sommerwiesn‘ 
  
HERREN – SAISON 
Der SV Appenweier erlitt am vergangenen Sonntag gegen 
den SC Sand „Schiffbruch“ und verlor zu Hause deutlich 
mit 0:3. Die Partie startete zuerst sehr ausgeglichen mit 
wenigen gefährlichen Torraumszenen auf beiden Seiten. 
Nach knapp einer halben Stunde gewann der SC Sand 
Oberwasser und erarbeitete sich aussichtsreiche Chancen. 
Zuerst wurde Gäste-Stürmer Ulluri noch beim Kopfball 
gestört, kurz im Anschluss köpfte er nach Flanke relativ 
freistehend zur Führung ein. Der SVA schüttelte sich kurz 
und hatte in Form von Sören Angrick die erste gute Chan-
ce, der freistehend am Gästekeeper scheiterte. Sand war 
dennoch fortan spielerisch überlegen und konnte noch vor 
dem Pausenpfiff durch Huber auf 2:0 erhöhen, der bei einer 
Flanke alleine gelassen wurde und nur noch einzuschieben 
brauchte. 
Bei frühsommerlichen Temperaturen hatte der SVA in der 
zweiten Hälfte einen sehr schweren Stand. Die Mannschaft 
gab sich nicht auf, dennoch entwickelte man an diesem 
komplett gebrauchten Tag keine Durchschlagskraft. So 
plätscherte die Partie vor sich hin und die Gäste kontrol-
lierten das Spiel. Bei einem der SVA Angriffe war die 
Mannschaft so weit vorgerückt, dass der SC Sand mit 
einem Konter 3 gegen 1 das vorentscheidende 3:0 durch 
Ulluri erzielte. Die Partie war nun entschieden und die 
Gäste hatten keine Mühe die Partie locker nach Hause zu 
fahren. 
Durch die zweite Niederlage in Folge sind jegliche Ambiti-
onen auf den Relegationsrang dahin. Bei noch 2 ausstehen-
den Partien beträgt der Rückstand 3 Punkte, es stehen je-
doch mit Bodersweier, Zusenhofen und Sand 3 
Mannschaften vor dem SVA, die allesamt mit einer besse-
ren Tordifferenz ausgestattet sind. 

Über Pfingsten finden keine Spiele statt, die nächste Partie 
steigt am Sonntag 26. Mai im Gemeindederby beim SV 
Nesselried. Ein sicher hitziges Duell gegen den Meister, 
auch wenn der sportliche Wert eher untergeordnet sein 
wird. 
  
DAMEN – SAISON 
Die Damen Bezirksliga macht ebenfalls Pause über Pfing-
sten. Die Tabellensituation ist bei den Damen sehr eng, 
denn die ersten vier Mannschaften trennt nur einen Punkt. 
Am folgenden Wochenende steigt dann das spannende Du-
ell gegen die SG Ödsbach/Zusenhofen (dritter gegen 
vierter). 
  
JUNIOREN 
  
A-Junioren 
Samstag 18.05.24, 12:30 Uhr – in Urloffen 
SG Urloffen – SV Hausach 
  
D-Junioren 
Sonntag 19.05.24, 11:30 Uhr – in Appenweier 
SG Appenweier – FV Schutterwald 
  
C-Junioren 
Sonntag 19.05.24, 13:00 Uhr – in Appenweier 
SG Appenweier – SG Bodersweier 
  
Hinweis:  Die Spiele der Junioren werden zum Redaktions-
schluss am Montag der jeweiligen Woche in den Druck ge-
geben. Etwaige kurzfristige Absagen oder Änderungen der 
Spielzeiten im Laufe der Woche werden nicht mehr be-
rücksichtigt. Bitte informieren Sie sich ggf. über www.
fussball.de über den aktuellen Stand. 
 

Nesselried

Aus dem Rathaus

 

Ortsverwaltung Nesselried - Dorfstraße 46  
- 77767 Appenweier  

Telefonnummern 
Ortsverwaltung: 07805 9595-701 
Ortsvorsteher Klaus Sauer: 07805 9595-700 
  
Mailadressen 
Zentral: ortsverwaltung@nesselried.de 
Ortsvorsteher: sauer.klaus@appenweier.de 
Ortsverwaltung: schmidt.carmen@appenweier.de 
  
Öffnungszeiten 
Dienstag und Freitag: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch: 16:00 Uhr – 18:30 Uhr 
  
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Dienstag: 10:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch: 16:30 Uhr – 18:30 Uhr 
Freitag: 10:30 Uhr – 12:00 Uhr 
  
Um vorherige Terminabsprache wird gebeten. Sonstige 
Terminwünsche können nach Absprache mit der Orts-
verwaltung vereinbart werden.  
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Reisegruppe Nesselried 
Am 10.07.2024 unternehmen wir eine Tagesfahrt. Wir fa-
hren über den Bodensee, Arlberg-, Flexen- und Hochtann-
bergpass und zurück durch den Bregenzer Wald. 
Der Fahrpreis beträgt 72€. Anmeldung bei A. Vollmer unter 
Tel.: 07805 1508. 
 

SV Nesselried 
In Spiel eins nach der gewonnenen Meisterschaft hat unser 
SVN mit 4:1 gegen die SG Freistett/Rheinbischofsheim 2 
gewonnen. Gegen den Tabellenletzten taten wir uns an-
fangs noch etwas schwer. Nach 26 Minuten landete ein 
Freistoß der Gäste am Pfosten und Jannis Köhler brachte 
den Nachschuss im Tor unter. In der 33. Minute nahm Pa-
trick Ringwald einen Ball gekonnt im Strafraum an, ließ 
zwei Gegenspieler aussteigen und vollstreckte zum 
1:1-Ausgleich. Noch vor der Halbzeit setzte sich Raoul 
Sinze im Dribbling durch und brachte den Ball passgenau 
in die Mitte, wo Erik Roth zu unserer 2:1-Führung ein-
schoss (41.). Nach dem Seitenwechsel blieb unser SVN am 
Ball. Eine wunderbare Direkt-Kombination setzte Erik 
Roth knapp über die Torlatte. Die Gäste kamen nach einem 
zu kurz geratenen Rückpass zu einer großen Chance: Der 
Stürmer lief alleine auf SVN-Torwart Moritz Dreier zu, 
setzte seinen Abschluss aber neben das Tor. Kurz danach 
hatten wir auf der Gegenseite eine große Kopfball-Chance 
durch den wiedergenesenen Kapitän Fabian Knebel. In der 
85. Minute steckte Vincent Kaiser den Ball auf Jan Müller 
durch, der bei seinem Debüt in der ersten Mannschaft zum 
3:1 vollstreckte. Nur kurz darauf (87.) verteidigte Freistett/
Rheinbischofsheim eine Freistoßflanke nicht gut und Fabi-
an Knebel schoss zum 4:1-Endstand ein. Unser SVN setzt 
seine Ungeschlagen-Serie damit fort! 
  
Am kommenden Wochenende hat unser SVN spielfrei. Am 
26. Mai empfangen wir zuhause den SV Appenweier zum 
Derby. 
  
Schwer getroffen hat uns am Wochenende allerdings die 
Verletzung unseres Torjägers und Co-Trainers Michael 
Haas. Er zog sich bei einem Spiel außerhalb der Runde ei-
nen Sehnenriss zu und wird vermutlich lange Zeit ausfal-
len. Wir wünschen Michael auf diesem Wege nochmals eine 
gute Genesung! 
 

Jugendspiele SVN 
A-Jugend 
Samstag, 18.05., 12:30 Uhr: SG Urloffen - SV Hausach 
  
C-Jugend 
Sonntag, 19.05., 13:00 Uhr: SG Appenweier - SG Boders-
weier (am Sportfest in Urloffen) 
  
D-Jugend 
Sonntag, 19.05., 11:30 Uhr: SG Appenweier - FV Schutter-
wald (am Sportfest in Urloffen) 
  
 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Keine Parkmöglichkeiten hinter dem 
Bürgerzentrum in der Kapellengasse 

Am Samstag, 18. Mai 2024, findet der nächste Urloffener 
„Dorfmärkt“ statt.  
  
Bitte halten Sie die Parkplätze hinter dem Bürgerzentrum 
in der Kapellengasse an diesem Tag von 6:00 Uhr bis 14:00 
Uhr frei. Parkmöglichkeiten sind am Friedhofsparkplatz 
vorhanden. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis bei mög-
lichen Verkehrsbeeinträchtigungen in der Kapellengasse. 
  
Ortsverwaltung Urloffen 
 

Marienstatue erhält neuen Standort auf dem 
Friedhof in Urloffen 

Der Marienmonat Mai ist der Verehrung der Gottesmutter 
Maria gewidmet. Rechtzeitig im Mai wurde auf dem Fried-
hof in Urloffen die Übergabe einer ehrwürdigen Marien-
statue ausgeführt. Zum Schutz vor Regen hat Bauhofmit-
arbeiter Arnold Haas ein neues schützendes Dach 
gezimmert. 
Die Madonna stammt von Hedwig Bühler aus Urloffen. Sie 
war Lehrerin in Urloffen und ließ die Madonna von einem 
Oberkircher Bildhauer für ihre verstorbenen Eltern her-
stellen. Frau Bühler liebte den Schwarzwald sehr und so 
ist unter dem Schutzmantel der Mutter Gottes eine 
Schwarzwälder Familie zu entdecken. Sie starb 1973 und 
die Madonna stand 25 Jahre über ihrem Grab.  
Nachdem das schöne Kunstwerk noch 26 Jahre im Privat-
besitz von Siegrun Schneider war, findet die Madonna im 
Marienmonat Mai zurück auf einen schönen Platz auf 
einem Sandstein vor den gärtnergepflegten Grabfeldern 
auf dem Urloffener Friedhof. 
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Musikverein und Fanfarenzug ziehen am 1. 
Mai in Urloffen durchs Dorf 

Traditionell findet am 1. Mai in Urloffen das musikalische 
Wecken der Musikanten und Fanfaren statt. Dabei wurde 
das „Unterdorf“ vom Fanfarenzug der Freiwilligen Feuer-
wehr und das „Oberdorf“ sowie „Zimmern“ vom Musik-
verein frühmorgens zum Start in den Mai begrüßt. Der 
Lockruf der Fanfaren sowie der Marsch „Blasmusik macht 
Laune“ holte fast Jeden aus seinen süßen Träumen.   
Beim Marsch vorbei am Wohnhaus von Ortsvorsteherin 
Otteni-Hertwig lud diese den Fanfarenzug zu einer mor-
gendlichen Stärkung ein. Sie zeigte sich sehr erfreut über 
den Musikernachwuchs beim Fanfarenzug. 

 
Musikverein Urloffen 

Was für ein Festwochenende liegt da hinter uns! Perfektes 
Wetter, lockere Stimmung, leckeres Essen, kühle Getränke, 
gute Musik von unseren Gastvereinen und zufriedene Gä-
ste. So lässt sich unser traditioneller Radler-Hock ganz gut 
zusammenfassen. Ein Zelt brauchten wir dieses Jahr nicht, 
das Wetter hat sich von seiner allerbesten Seite gezeigt und 
uns herrlichen Sonnenschein geschenkt. So konnten unse-
re Gäste das Festessen und die Getränke in wunderbarer 
Atmosphäre genießen und der Musik unserer befreundeten 
Vereine aus Altenheim, Windschläg und Tiergarten lau-
schen. Bis in den Abend hinein war Leben auf dem Rat-
haushof und wir konnten den Vatertag wieder einmal zu 
einem Festtag für die ganze Familie verwandeln. 
  

Doch damit nicht genug; am Samstag luden wir ins Bür-
gerzentrum zu unserem zweiten Biertasting. Diesmal in 
noch festlicherem Gewand, der Veranstaltung ganz ange-

messen, konnten unsere Gäste das vier Gänge Menü und 
die ausgewählten 6 Biere verköstigen. Unser Koch Thomas 
Raschke mit seinem Team hat sich mal wieder selbst über-
troffen und ein Menü gezaubert, dass einem Restaurant 
alle Ehre macht. Selbst Sonderwünsche und Allergien 
konnten berücksichtigt werden, sodass alle Gäste einen 
unvergesslichen Abend hatten. Die dezente und gleichzei-
tig hochklassige musikalische Begleitung unserer Musiker 
rundete das Ambiente ab. Die Infos und kleinen Kniffe des 
Biergenusses kamen auch dieses Jahr wieder von Biersom-
melière Helga Bäuerle von der Spitzbuckelbrauerei. Alles 
in Allem kann man diesem Abend eine erstklassige Note 
vergeben. 
  

Am Sonntag dann luden wir vereinsintern alle Eltern und 
Familien unserer Jungmusiker:innen ins Bürgerzentrum 
ein. Viele aufgeregte Gesichter und nervöse Hände konnte 
man beobachten. Zu Beginn zeigte die Jugendkapelle un-
ter der Leitung von Josua Braun, wohin die musikalische 
Reise der Kinder im Laufe der Ausbildung in unserem Ver-
ein mal gehen soll. Beeindruckende Klänge, wie zum Bei-
spiel die Titelmelodie der Serie „Game of Thrones“ klan-
gen durchs Bürgerzentrum. Die „kleinen“ waren hin und 
weg. Dann durften die Blockflötenkinder, die Bläserklas-
sen und die Schülerinnen und Schüler einzeln oder in klei-
nen Ensembles zeigen, was sie können. Wir sind wirklich 
stolz auf jedes einzelne Kind und jeden Jugendlichen, sich 
zu trauen vor über 100 Menschen im Bürgerzentrum vor-
zuspielen. Das habt ihr alle echt ganz toll gemacht! 
  

Es bleibt, ein großes Dankeschön an alle auszusprechen, 
die diese drei Feste möglich gemacht haben. Viele Stunden 
Richten, Planen, Besprechen, Stellen, Kochen, Spülen, Be-
dienen, Ausschenken, Putzen, Backen, und noch hundert 
weitere Dinge sind nötig, um ein Fest zu ermöglichen. Bei 
gleich drei Veranstaltungen in einer Woche vervielfachen 
sich die Stunden, die von unseren Vereinsmitgliedern eh-
renamtlich abgeleistet werden. So mancher nahm sich so-
gar tagelang Urlaub. Ohne euch könnte unser Verein nicht 
existieren und es gingen viele schöne Traditionen des 
Dorfes verloren. Danke an euch alle! 
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Natürlich braucht es aber nicht nur helfende Hände, son-
dern auch Festbesucher:innen. Danke, dass Sie so zahl-
reich erschienen sind und unser Angebot genutzt haben. 
Wir sehen uns am 21.06. zum Flammenkuchenhock. Ach-
tung! Dieses Jahr findet auch der zum ersten Mal auf dem 
Rathaushof statt! 
  
Wenn Sie uns nicht nur beim Kochen und Bedienen sehen, 
sondern auch unsere Musik genießen möchten, besuchen 
Sie doch einfach am 19.5 ab 14:30 Uhr in Nußbach am 
Bergfest, dort spielen wir, ebenso, wie am 16.6 am Seefest 
in Urloffen. Hier kann man uns ab 11:30 Uhr hören.  
  
Der Musikverein Urloffen 

 
Narrenverein Zimmeria-Hornussia  

Urloffen 1960 e.V.  
Jahreshauptversammlung am 17.05.2024, 18.30 Uhr 
im Narrenkeller in Urloffen
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kulturwarts
6. Bericht des Kassenwarts
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Kasse / Gesamtvorstandschaft
9. Ehrungen
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
 
  
Anträge können bis zum 06.05.2024 bei der Vorsitzenden 
Victoria Michel eingereicht werden: 1.Vorstand@Zimme-
ria-Hornussia.de 
  
 

+++ FV Urloffen aktuell +++ FV Urloffen 
aktuell +++ 

In der Auswärtspartie gegen den SV Steinach ging der FV 
Urloffen erfolglos mit 2:4 vom Platz. Marius Matt schoss in 
der vierten Minute vom Elfmeterpunkt das erste Tor des 
Spiels für den SV Steinach. Bereits in der elften Minute 
erhöhte Yannick Kauk den Vorsprung der Mannschaft von 
Stefan Allgaier. Nur kurz darauf gab es den nächste Elf-
meter für die Hausherren, den Schilli dieses Mal aber pa-
rieren konnte. Kurz vor dem Pfiff zur Halbzeit, gab es dann 
einen Strafstoß für den FVU, welcher Nicola Herrmann im 
Nachschuss zum 1:2 Anschluss verwandeln konnte (40.). 
Der SV Steinach baute die Führung jedoch noch in der 
Nachspielzeit des ersten Durchgangs aus, als Robin Sch-
midt in der 46. Minute traf. Mit der Führung für die Gast-
geber ging es in die Halbzeitpause. Mitte der zweiten 
Halbzeit konnte Marco Vetter zum 4:1 für den SV Steinach 
(59.) erhöhen, ehe ein Eigentor kurz vor Ende der Partie 
noch zum 4:2 führte. 
  
Am kommenden Wochenende am Pfingstsportfest spielt 
unsere zweite Mannschaft gegen die Reserve des SV Ober-
kirch. Die Partie der Ersten Mannschaft wurde aufgrund 
des Pokalfinaleinzugs des SVO bereits vorgeholt.  
  
Am Pfingstwochenende findet unser traditionelles Sport-
fest von Freitag bis einschließlich Pfingstmontag statt. 
Über die Tage gibt es wieder ein spannendes Programm 
mit vielen sportlichen Wettkämpfen im Bereich Volleyball, 
Boule und Fußball. Die Highlights sind mit Sicherheit wie-
der das Elfmeterturnier am Pfingstsamstag mit anschlie-
ßender Summerparty und dem weit über die Landesgren-
zen hinaus bekannten DJ-Paar M&N. Am Pfingstsonntag 
findet das Großevent „Rock am Bach“ statt, für das wieder 

ein großartiges Line-up gewonnen werden konnte. Der 
FVU freut sich riesig über jeden Gast. Gemeinsam werden 
wir ein großartiges Sportfest 2024 feiern. 
  
  
Pfingst-Sportfest vom 17. Mai. bis 20. Mai - Das Stangen-
bachstadion des FV Urloffen wird zur Partyarena. 
  
Ab Freitag, dem 17. Mai, darf beim FV Urloffen nach dem 
erfolgreichen Maihock schon wieder gefeiert werden. Die-
ses Jahr findet das traditionelle Sportfest wieder über das 
Pfingstwochenende statt. Bei dem ausgiebigen Event, 
welches von Freitag bis Montagabend, dem 20. Mai andau-
ert, stehen natürlich sportliche Wettkämpfe im Mittel-
punkt. Außerdem dürfen sich die Besucher auf unterhalt-
same und musikalische Abendveranstaltungen freuen. 
Dem FV Urloffen ist es erneut gelungen ein tolles Pro-
gramm zusammenzustellen und das Stangenbachstadion 
in Urloffen / Zimmern in ein Festgelände umzubauen. 
  
Bereits am Freitag, 19.Mai, ab 17.45 Uhr ist der „Kick Off“ 
für das lange Wochenende mit einem gemütlichen Fassan-
stich. Währenddessen spielen sich die Hobbyvolleyballer 
und die AH „Oldies“ warm, um den Turniersieg einzufah-
ren. Beginn des Volleyball- und Altherrenturnier ist 18.00 
Uhr. Bei dem hochkarätigen AH – Turnier kommen acht 
Mannschaften verteilt aus der Ortenau und wollen am 
Ende den Siegerpokal hochhalten. Während auf dem Rasen 
der Ball rollt, wird Cego (Kartenspiel) im Turniermodus im 
Nebenraum des Sportheimes gespielt. 
  
Am Samstag steht zunächst der Fußball im Vordergrund. 
Anpfiff der A-Jugend Bezirksliga Partie ist um 12:30 Uhr. 
Die SG Urloffen erwartet die SG Hausach im Abstiegskri-
mi. Im Nachgang folgt das Spiel der zweiten Senioren-
mannschaft des FV Urloffen gegen den SV Oberkirch 2. 
Die Begegnung der ersten Mannschaft musste vorverlegt 
werden, da der Gegner aus Oberkirch an diesem Wochen-
ende das Berzirkspokalfinale bestreitet. Danach, ab 15.30 
Uhr, darf der FV Urloffen 30 Teams begrüßen, die im Elf-
meterturnier den Sieger ausschießen werden. Ab 20.00 Uhr 
wird mit der Summerparty bei 5,00 € Eintritt an der 
Abendkasse der Sommer unter dem Motto: „Drinks, Beats 
and More“ eingeläutet. 
Dazu verwandelt das weit über den Schwarzwald hinaus 
bekannte DJ-Duo „DJ M&N“ die Sportstätte in ein Tanz-
parkett und bringt die Besucher in Partyhysterie. 
  
Am Sonntag geht es bereits um 10.00 Uhr mit Frühshop-
pen im Festzelt wieder weiter. Eine Stunde später nach 
dem Warm Up gehen die Beachvolleyballspieler an den 
Start und duellieren sich um die Siegerkrone. Auch fuß-
ballerisch werden sich die D-Jugendspieler dem Urlof-
fener Publikum zeigen. Ab 12.00 Uhr können sich die Be-
sucher aus nah und fern, Bürger und Mitglieder zum 
Mittagstisch einfinden. Auf der Speisekarte befindet sich 
traditionell leckeres Essen aus der FVU Küche. Zum Nach-
tisch gibt es fußballerische Feinkost der C-Jugend gegen 
Bodersweier. Ab 15.00 Uhrstreiten sich die Straßenbezirke 
von Urloffen um die Meisterschaft, bei der Jung und Alt, 
Sportler oder Laie, vertreten sind. 
  
Ab 18:00 Uhr wird es dann richtig laut in der Stangen-
bacharena. In diesem Jahr findet bereits die 18. Auflage des 
kult Open Air Festivals „Rock am Bach“ statt. Mit am Start 
sind dieses Jahr vier Künstlergruppen welche die Bach-
bühne mächtig einheizen werden. 
Den Auftakt macht Lokalmatador Daniel Berger mit sei-
nem Soloprojekt „Me & my Guitar“. Eine bekannte Stimme 
aus der Ortenau welche mit Akustik Covers den Abend 
einstimmen wird. Der zweite Akt des Abends ist ein Ge-
heimtipp in der Ortenau. Die Deutschrock Band „Ausfahrt 
53“ stammend aus dem Achertal kommt mit eigenen Songs 
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auf die Bachbühne. Ein Mix aus bestem Punkrock und 
ehrlichen Texten des Lebens. Ein Tip, den man als Musik-
fan nicht verpassen sollte. Im Nachgang betritt zum ersten 
Mal in der Geschichte von Rock am Bach eine „Tribute 
Band“ die Bühne. Die Fou Fighterz liefern bei Ihrer „Foo 
Fighters Tribute Show“ alle Hits von Dave Grohl & Co. 
Authentisch, organisch, man merkt, dass die Jungs Ihre 
Vorbilder und die Musik der „Foos“ mit Leib und Seele 
wirklich lieben. 
Das Line Up wird komplettiert von alten Bekannten auf 
der Bachbühne. Zum dritten Mal bereits mit dabei ist Band 
Restrisiko aus der Ortenau. Die vier Rocker werden sich 
auf Coverssongs konzentrieren, welche das Stangenbach-
stadion gegen Ende der Veranstaltung nochmals zum Mit-
singen verleiten wird. Mit Rockcovers aus den letzten 30 
Jahren ist den Fans wohl jedes Lied bekannt. Auch hier 
wird Bewegung vor der Bühne stattfinden. Eintrittskarten 
im Vorverkauf für Rock am Bach sind Online auf der Seite 
des FV Urloffen zu erwerben, oder an der Abendkasse für 
19.00 €. 
  
Am Montagmorgen geht es mit dem Nachwuchs weiter. 
Um 11.00 Uhr können sich alle Gäste, Eltern und Großel-
tern auf spannende Spiele der Kleinsten bei einem G & F- 
Jugend- turnier freuen. Ebenso wird ein entspannter Tag 
am Bouleplatz stattfinden. Die Boule-Freunde treffen sich 
ab 11.00 Uhr in der Früh zum Einwerfen der Metallkugeln. 
Den fußballerischen Nachmittag füllen die E-Jugend 
Jungs ab 13.00 Uhr aus. 
Im Anschluss geht es langsam in den Festausklang über, 
wobei ab 16.30 Uhr die Gewinner der hochwertigen Tom-
bola ermittelt werden. 
  
Für das leibliche Wohl mit einer großen Auswahl an Essen 
und Getränken ist über das gesamte Wochenende gesorgt. 
Sei es am Grill im Zelt oder an den aufgebauten Bars. Der 
FV Urloffen freut sich somit auf tolle Festtage, gutes Wet-
ter und bestens gelaunte Besucher. 
  
Vorstandschaft FV Urloffen 
  
  
Straßenmeisterschaften 2024 
Der FV Urloffen veranstaltet vom 17.05.24 bis 20.05.24 
sein alljährliches Pfingstsportfest. Am Sonntag den 
19.05.2024finden die Straßenmeisterschaften statt, Beginn 
15.00 Uhr. Wer Spaß am Fußball hat und gerne für seinen 
Bezirk mitspielen möchte, ist Herzlich eingeladen mit zu 
machen. 
Die genaue Einteilung der einzelnen Straßen in die 4 Be-
zirke könnt ihr der Liste unten entnehmen. Meldet euch 
einfach bei mir wenn ihr mitmachen wollt, ich leite euch 
dann an den jeweiligen Verantwortlichen weiter. 
Email: woerner.patrick@web.de 
Mobil: 0151-67956152 
  
Mit sportlichen Grüßen, 
Patrick Wörner 
Turnierorganisator FV Urloffen 
  
  
Straßenmeisterschaften 2024 
Bezirk 1 (Michael Federer): St. Martinstraße, In der Wörth, 
in der Burlachei, Breitweg, Mühlweg, Waldstraße, Matten-
straße, Winkelstraße bis Kappelengasse, Schulstraße, Frit-
schengärtel, Merrettichdorfstraße, Hauptstraße bis Kirche, 
Kappelengasse 
  
Bezirk 2 (Markus Rothfuß) : Hauptstrasse von Kirche bis 
Drogerie, Hornussenweg, Renchenweg, Renchtalblick, Vo-
gesenstraße, Friedensruh, Moosweg, Hohenrainweg, Frau-
enweg, Birkenweg, An der Halde, Strassburgerstraße, Son-
nenweg 

Bezirk 3 (Markus Wörner): Hanauerstraße, Jahnstraße, 
Hauptstraße ab Drogerie, Runzweg, Im Kleinsommerfeld, 
Pappelweg, Am Stangenbach, Güterstraße, Beethovenstra-
ße, Richard-Wagner-Alle, Im Ettenbach, Richelstraße, Mo-
zartweg, Brahmsweg, Hainbuchenweg, Wolfsgasse, Kle-
mensgasse 
  
Bezirk 4 (Patrick Frammelsberger) : Zimmern 
  
  
So geht es weiter: 
18.05.2024 
Herren: 
FV Urloffen 2 - SV Oberkirch 2 um 14:30 Uhr 
  
26.05.2024 
Herren: 
FV Unterharmersbach 2 - FV Urloffen 2 um 13:00 Uhr FV 
Unterharmersbach - FV Urloffen um 15:00 Uhr 
 

Kirchliche Mitteilungen

Maiandacht in Nesselried im Freien 
Am Sonntag, den 19. Mai 2024, um 18:00 Uhr lädt das Ge-
meindeteam zur Mai-Andacht am Bildstöckle der Familie 
Roth in Nesselried ein. Unter dem Motto“ Maria, Königin 
des Friedens“ wollen wir gemeinsam um den Frieden in 
der Welt beten und Maria um ihre Führsprache bitten. Bei 
schlechtem Wetter findet die Mai-Andacht in der Pfarrkir-
che statt. 
Am Sonntag, den 26. Mai 2024. um 18:00 Uhr lädt das Ge-
meindeteam zur Anschluss-Maiandacht am Bildstöckle 
Roth ein. Anschließend wollen wir bei einem Umtrunk den 
Marienmonat ausklingen lassen. Bei schlechtem Wetter 
findet die Andacht in der Wallfahrtskirche statt. 
  
Herzliche Einladung an alle Marienverehrer/innen 
Gemeindeteam Nesselried 
 

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de 
  
Sonntag, 10:00 Uhr Pfingstgottesdienst parallel Kinder-
gottesdienst, Livestream über YouTube 

Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos: agape-kirche.de 
 

Pfarrnachrichten der 
Seelsorgeeinheit 

Appenweier - Durbach

UNSER SEELSORGETEAM 
 
Dekan Matthias Bürkle, Pfarradministrator  
Pfarrstr. 4 77652 Offenburg 
0781/96909-100 / matthias.buerkle@kath-offenburg.de 
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Kaplan: Pater Shinto Kuriakose CMI 
0155/66197569 / pater.shinto@appenweier-durbach.de  
 
Pastoralreferent Stephan Thüsing 
07805/9184-25 / thuesing@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin  Corina Schadt 
07805/9184-22 / schadt@appenweier-durbach.de 
 
Öffnungszeiten der Pfarrämter: 
 
Montag: Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr 
 
Dienstag Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 Urloffen 16:00 – 18:00 Uhr 
 
Mittwoch Appenweier 16:00 – 18:00 Uhr 
 
Donnerstag  Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 Durbach 10.00 - 11.30 Uhr 
 bis auf Weiteres 
 
Freitag Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr
 Appenweier   10:30 – 12:00 Uhr 
 
Unsere Pfarrämter und Mitarbeiterinnen:  
 
Kath. Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tanja Guzik und Susanne Martin 
07805 / 9184-0 / Fax 07805/ 9184-29 
Pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
 
Kath.Pfarramt St. Heinrich  
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
0781 / 41366 / Fax 0781-948 05 41 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
 
Kath. Pfarramt St. Martin 
Winkelstr. 37, 77767 Appenweier - Urloffen 
Eva-Maria Hertwig 
07805- 91 05 70 / Fax 07805-91 05 71 
pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
 
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC:  SOLADES1OFG 
 
Telefon Seelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
AUS DER SEELSORGEEINHEIT

PERSONALIA 
  
Unser Vikar Pater Shinto Kuriakose CMI wird zum 2. Fe-
bruar 2025 die Vikarsstelle in der Seelsorgeeinheit Ober-
kirch bzw. in der künftigen Pfarrei neu Oberkirch, St. Cy-
riak antreten. 
Zum 2. Februar 2025 wird Pfarrer Jürgen Schindler, der-
zeit Pfarrer in den Seelsorgeeinheiten Herbolzheim-Rein-
hausen und nördlicher Kaiserstuhl, als Kooperator in die 
SE Appenweier-Durbach bzw. ab 1.1.2026 in der künftigen 
Pfarrei neu Oberkirch, St. Cyriak angewiesen werden. 
Pfarrer Schindler wird seinen Wohnsitz im Pfarrhaus Ap-
penweier haben. 

Unsere Gemeindereferentin Corina Schadt befindet sich 
derzeit bis voraussichtlich Anfang Juni aufgrund einer 
Miniskus-Operation im Krankenstand. 
 
RENOVABIS-KOLLEKTE 
Wie können wir gemeinsam den Dialog suchen und Frie-
den, Versöhnung und Vergebung wachsen lassen? Diese 
Fragen stehen im Fokus der Pfingstaktion 2024. „Damit 
FRIEDEN wächst. DU machst den Unterschied“ lautet 
das Leitwort der Aktion. 
Kollekte am Pfingstsonntag, 19.05.2024. 
 
MAIANDACHT  – MAIGLÖCKELHÜTTE 
Heute schon laden wir zur Maiandacht an der Maiglöckle-
Hütte am Freitag, den 24.05., um 18.30 Uhr auf dem Ebers-
weierer Köpfle ein. Mit Gesang, Betrachtung und Gebet 
wenden wir uns in den Anliegen unserer Tage an die Got-
tesmutter Der mit Bänken und Tischen vorbereitete Platz 
lädt zum anschließenden Verweilen bei Getränken und 
Grillwurst ein. Die Senioren-Wandergruppe freut sich auf 
Ihr Kommen. 
 
SCHÖNSTATT-ZENTRUM OBERKIRCH FERIENWO-
CHE 
Liebe Mädchen, Du bist im Alter zwischen 9 und 12 Jahren 
und Du weißt noch nicht, was Du diese Pfingstferien ma-
chen sollst? Dann komm doch zu unserer Ferienwoche in 
Oberkirch und erlebe eine aufregende Woche voller Spaß 
und Kreativität mit anderen Mädchen. Von spannenden 
Workshops und Spielen bis hin zu gemütlichen Lagerfeu-
erabenden und gemeinsamen Gebetszeiten im Kapellchen 
– hier ist für jeden etwas dabei! Lass den Alltag hinter Dir 
und erlebe eine Woche voller neuer Freundschaften, Aben-
teuer und neuer Erinnerungen. 
Datum: 24.-29.05.2024 Ort: Seminar-& Bewegungshaus 
Marienfried, Bellensteinstr.25, 77704 Oberkirch Kosten: 
150 € Anmeldung und weitere Informationen bei: 
Sr.M.Kerstin Ruh, freiburg@schoenstattmjf.de 
 
KOLLEKTE ZUM KATHOLIKENTAG 
In allen Gottesdiensten des Katholikentags am 26.05.2024 
wird eine Kollekte gesammelt, die zwei Projekten zugute-
kommt: Mit der einen Hälfte wird die Errichtung eines 
Hospizes im Eichsfeld unterstützt, mit der anderen Hälfte 
ein Projekt im Nahen Osten. Wir bitten Sie um Ihre groß-
zügige Gabe. 
 
KIRCHENKABARETT IN OBERKIRCH 
Einen  Abend mit dem Kirchenkabarett „Die Maulfla-
schen“ gibt es am Samstag, 08. Juni 2024, um 19:30 Uhr im 
Forum am Hans Furler Gymnasium in Oberkirch. Mit ih-
rem Programm: „Wer´s glaubt!“ bieten „Die Maulfla-
schen“ Alltagssatire zwischen Komik und Kabarett in Sze-
nen und Liedern aus dem Kirchenleben. Allesamt 
Gemeindereferenten und Religionslehrer beschäftigen sie 
sich tagtäglich mit der Kirche und sorgen sich um sie, 
schrecken aber auch nicht davor zurück, sie mit einem 
zwinkernden Auge zu kritisieren. Karten gibt es im Vorver-
kauf zum Preis von 12 Euro (10 Euro ermäßigt) bei der 
Buchhandlung „Bücherinsel“ in Oberkirch. Veranstalter 
sind die Katholische Landbewegung (KLB) Freiburg und 
die Katholische Seelsorgeeinheit Oberkirch. 
 

Durbach + Ebersweier

PFARRBÜRO DURBACH GEÖFFNET 
Das Pfarrbüro Durbach ist bis auf Weiteres am Donners-
tagvormittag von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet. 
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MAIANDACHT MAIGLÖCKLEHÜTTE 
Die Senioren-Wandergruppe lädt am Freitag, den 24.05., 
um 18.30 Uhr zur traditionellen Andacht bei der Mai-
glöckle-Hütte. Der Platz auf dem Ebersweierer Köpfle 
lockt mit seiner besonderen Atmosphäre zum Verweilen am 
Abend bei Gebet und anschließendem Umtrunk. 
 

Urloffen + Zimmern

Maiandacht der kfd in Zimmern 
Am Dienstag, den 14- Mai feierte die kfd Urloffen zusam-
men mit Pastoralreferent Thüsing eine Maiandacht zum 
Thema: Achtsamkeit – das Glück des Augenblicks. Ein Ge-
nuss war die Musik vom Mandolinen- + Gitarrenverein 
Appenweier, bereichert durch den Gesang von Anna Thü-
sing sowie die Erzählung vom goldenen Schuh der Gottes 
Mutter. 
Im Anschluss gab es noch einen geselligen Umtrunk mit 
Erdbeerbowle auf dem Kirchplatz. 
  

 
WORTGOTTESDIENST UND PFARRHEIMKAFFEE 
Heidi und Gerald Doll, sowie die Ministranten und das 
Gemeindeteam laden alle interessierten Frauen und Män-
ner am Sonntag, den 26. Mai, um 14.30 Uhr zu einem Wort-
gottesdienst ins Pfarrheim ein. Im Anschluss sind die Be-
sucher noch zu einem gemütlichen Verweilen im Pfarrheim 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Wir freuen uns auf ihren 
Besuch. 
Ihr Gemeindeteam, Heidi und Gerald. 
 
GEDENKEN AN DIE VERSTORBENEN SCHULKAME-
RADEN DES JAHRGANGS 1939 
Wallfahrtsgottesdienst  am 23.05.2024 um 18.30 Uhr in 
Zimmern im Gedenken an die verstorbenen Schulkame-
raden des Jahrgangs 1939, die am 27.04.2024 ihre 75-jäh-
rige Kronjuwelenkommunion gefeiert hätten: 
Hubert Schmidt, Ewald Kranz, Ernst Frank, Wilfried Stö-

ckel, Wilfried Schneider, Karl König, Helga Roth, Christel 
Jahnj, Waldemar Schmidt, Rita Schneider, Inge Schneider, 
Günther Fritsch, Brunhilde Trautmann, Heinz Kiefer, Karl 
Langenecker, Reinhard Schneider, Leonhard Wiedemer, 
Heinz Siebert, Klara Sauer, Manfred Wiedemer, Liselotte 
Müller, Richard Wörner, Maria Armbruster, Dieter Sauer, 
Marliese Weber, Edmund Wörner, Horst Schneider, Christel 
Schneider, Arnold Maas 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen 
A  Appenweier 
D  Durbach 
E  Ebersweier 
N  Nesselried 
U  Urloffen 
Z  Zimmern 
ST Staufenburgklinik 
  
SAMSTAG, 18.5. Hl. Johannes I.  
14.00 D Tauffeier von 
  Anton und Felix Halter  
18.30 A MESSFEIER am Vorabend 
   im Gedenken an Gottfried Niedermüller und 

verstorbene Angehörige  
  
SONNTAG, 19.5. Pfingsten  
L1: Apg 2,1-11L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 od. Gal 5,16-25 / Ev: 
Joh 20,19-23  
9.00 D Festgottesdienst am Pfingstsonntag  
10.30 U MESSFEIER  
11.45 U Tauffeier von Elias Schneider  
14.00 N Rosenkranzgebet  
18.00 N Maiandacht am Bildstöckl (Nesselried)  
  
MONTAG, 20.5. Pfingstmontag  
L1: Apg 8,1b.4.14-17 od. Ez 37,1-14L2: Eph 1,3a.4a.13-19a 
/ Ev: Lk 10,21-24  
9.00 N MESSFEIER  
10.30 E MESSFEIER  
18.30 D Maiandacht  
  
DIENSTAG, 21.5. Hl. Hermann Josef  
18.00 U Rosenkranzgebet  
18.30 D  Rosenkranzgebet für den Frieden (Pfarrzen-

trum / Sitzungszimmer)  
18.30 U MESSFEIER  
  
MITTWOCH, 22.5.  
18.30 E MESSFEIER  
  
DONNERSTAG, 23.5.  
18.00 Z Sühnerosenkranz mit sakramentalem Segen 
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 Z Wallfahrtsgottesdienst 
   im Gedenken an die verstorbenen Schulka-

meraden des Jahrgangs 1939, die am 
27.04.2024 ihre75 jährige Kronjuwelenkom-
munion gefeiert hätten.  

18.30 D MESSFEIER im Gedenken an 
   Maria Borho (Jahrtag)/ Herold Borho, Adolf 

und Klara Borho, Klaus Borho und alle Ange-
hörigen.  

  
FREITAG, 24.5.  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 E  Andacht an der Maiglöckchenhütte, mitge-

staltet von der Seniorenwandergruppe Ebers-
weier, anschl. Begegnung  
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18.30 A MESSFEIER  
  
SAMSTAG, 25.5. Hl. Gregor VII.  
14.00 U Tauffeier von 
  Alissa, Milan und Malina Snegurov  
18.30 U MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 26.5. Dreifaltigkeitssonntag  
L1: Dtn 4,32-34.39-40L2: Röm 8,14-17 / Ev: Mt 28,16-20
9.00 A MESSFEIER  
10.30 E MESSFEIER mit Salzweihe  
14.00 N Rosenkranzgebet  
14.30 U  Wortgottesdienst, anschließend Pfarrheim-

kaffee (Pfarrheim - Saal)  
18.00 N Maiandacht am Bildstöckl (Nesselried)  
  
MESSEN IN DIE MISSION AUS DER RÖM.- 
KATH. KIRCHENGEMEINDE APPENWEIER-DUR-
BACH:  
  
1 hl. Messe für: 
verstorbenen Bruder und verstorbene Eltern / Familie 
Christ 
  
2 hl. Messen für: 
  
ZDF - FERNSEHGOTTESDIENST  
am 26.05.2024 katholischer Gottesdienst aus St. Marien in 
Rhöndorf (Erzbistum Köln) 
„An Berg und Fluss“ 
In der Predigt widmet sich Pfarrer Michael Ottersbach 
dem Bibelwort „Gott ist die Liebe“ aus dem Ersten Johan-
nesbrief: „Als Christen bekennen wir uns zu diesem leben-
digen, dreifaltigen Gott, der uns Menschen aus Liebe ge-
schaffen hat. Gott ruft uns in seine Nähe, damit wir das 
Leben in Fülle haben.“ Diese belebende Botschaft soll von 
der Kirchengemeinde vor Ort über die Mitfeiernden am 
Bildschirm bis hin zu allen Menschen gelangen. „Wie die 
Jünger damals, sind wir heute in die nahe und weite Welt 
gesandt, um Zeugnis von Gottes Nähe und Liebe zu ge-
ben.“ 
  
  
Im Anschluss an den Gottesdienst können die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer mit der Gemeinde telefonisch Kon-
takt aufnehmen. Die Nummer lautet: 0700 /14 14 10 10  
  
  
Die Pfarrnachrichten werden auch unter www.Appenwei-
er-Durbach.de veröffentlicht 
  
  
 

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Appenweier

Bürozeiten: Di / Mi / Do. jeweils 16-19 Uhr
Tel.: 07805/97153, Mail: appenweier@kbz.ekiba.de

www.evangelisch-appenweier.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Liebe Gemeindemitglieder,
hier ein Hinweis in eigener Sache. Vom 12.Mai bis 29. Juni 
2024 finden die Gottesdienste in Appenweier 14-tägig 
statt, meistens sonntags um 10.30 Uhr. Der Gottesdienst 
zum Pfingstfest wird am Vorabend vom Pfingstsonntag an-
geboten. Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der 
Region. Z.B. in der evangelischen Kirche Renchen, jeden

Sonntag, 10 Uhr.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit imMai und in den Pfingst-
ferien.
Ihre Pfarrerin Agnes Gahbler

Samstag, 18. Mai 2024 – Pfingsten
18.00 Uhr  Abendgottesdienst
    Pfarrer Günter Ihle, Robert Helm (Orgel)

Sonntag, 26. Mai 2024 - kein Gottesdienst in Appenweier
Herzliche Einladung zum 10 Uhr Gottesdienst in Renchen.

Hinweis auf Gottesdienste in den Medien:

ARD- Das Erste, Sonntag 19.Mai 2024, 10.00 Uhr, evange-
lischer Gottesdienst aus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Ottensen in Hamburg-Altona. Kirchenbänke raus, Sofas 
und Stehlampen rein - es gibt Kaffee mit Croissants, dazu 
Pop und große Fragen: Der Fernsehgottesdienst am Pfingst-
sonntag feiert die Kraft des gemeinsamen Anfangens. „Wir 
glauben daran, dass es einen Urknall gibt, immer wieder“, 
sagt das Team der Hamburger Wohnzimmerkirche. Das Be-
sondere ist die Beteiligung aller Mitfeiernden, statt einer 
Predigt gibt es kurze Impulse und Gesprächsrunden. Zum 
Team der Wohnzimmerkirche gehören David Barth, 
Matthias Lemme, Susanne Niemeyer, Maja Reifegerst.

 

Impressum:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
Verantwortlich i. S. des Presserechts:
Bürgermeister Viktor Lorenz,
Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
E-Mail: buergermeister@appenweier.de
Telefon: 07805 95 95 102
Bezugspreis Jahresabo: ab 01.01.2024: 25,– Euro.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Verlag und private Anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 
77656 Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, 
Fax: 0781 504 1469, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
Sabine Höfler, Telefon: 0781 504 1451, 
Fax: 0781 504 1469, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Ende des
redaktionellen Teils



34

2 –- 3-Zi.-Whg. gesucht
von Einzelperson (w, NR, in Festanstellung) mit freundli-

chem Familienhund. Örtlich flexibel. ☎ 0151 553 160 14

Neues Zuhause!
Zwei- oder Mehrfamilienhaus gesucht.
Über jeden Hinweis sehr dankbar!

Kontakt: 0177 2161395 / eejs2019@aol.com

Helle, komplett renovierte 3-Zimmer-Wohnung,
90 m², 1. OG, mit Balkon, Stellplatz, Keller, weiße
offene EBK, Parkett, Gäste-WC, ab 1.7. in Urloffen
zu vermieten. KM 800 € + NK. • 0157 / 59 13 81 82

BELOHNUNG
200,00

Wir suchen seit 3 Wochen
unseren beigen

Langhaarkater ”TIGI”.
Wir glauben, daß das Tier gefangen gehalten wird.

Nun gilt es herauszufinden, wo der oder die Täter das Tier festgesetzt haben.
Für Hinweise, die den Aufenthaltort des Katers aufzeigen,

wird die oben genannte Belohnung bezahlt.

Familie Kurt Kiefer
Im Heidewald 8

D-77767 Appenweier-Nesselried
Telefon:07805 3315

E

Privat
Anzeigen
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Ärzte
Wir machen Urlaub!

Die Praxis ist vom 10.06. bis 28.06
geschlossen.

Vertretung:
Elsa Müller
☎ 07843 - 7411 Hauptstr. 69 · 77871 Renchen
Delia-Corina Stricker
☎ 0781- 22038 Bachstr. 1 · 77652 OG-Bohlsbach
Hausarztpraxis Glatt-Leikam,
☎ 0781-720 03 Poststr. 3 · 77652 Offenburg

Ab 01.07. sind wir wieder da.

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Immobilien

Bonitätsstarke Familie sucht
Ein- oder Zweifamilienhaus mit Garten in

Achern/Renchtal +10 km zum Kauf,

über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 07223 912 07 - 15

Bezirksleiter Philip Baudendistel
Tel. 0781 9322947
Philip.Baudendistel@lbs-sued.de

rendler-bau.de/holzbau

Ein Klick & mehr im Blick! 
Einfach den QR-Code scannen 
und mehr zu unseren Holzbau-
Leistungen erfahren.

Holzbau

Eine bewusste 
Entscheidung für  
einen nachwach-
senden Rohstoff.

Meisterhaft
Werde Teil unseres Teams: Bew irb dich jet zt!

www.maler-baudendistel.de

Hauptsitz:
77871 Renchen-Ulm
Tel. (0 78 43) 99 34 58

Filialen:
77704 Oberkirch
77855 Achern

Anstreichen kann jeder: 
Wir gestalten und sanieren!

8
3
5
1
4
9
6
2
7

1
9
7
2
8
6
3
5
4

2
6
4
7
3
5
9
1
8

5
1
9
3
2
4
8
7
6

4
8
3
6
1
7
2
9
5

6
7
2
5
9
8
1
4
3

3
5
6
9
7
2
4
8
1

9
4
1
8
5
3
7
6
2

7
2
8
4
6
1
5
3
9



36

S
EN

IO
R
EN

Fo
to
:
sh

ut
te
rs
to
ck

.c
om

/c
he

rr
ie
s

HILFE IM ALTER

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Info-Mappe Nachlass + Testament 
Kostenlos anfordern — online, telefonisch oder mit QR-Code:  

initiative-wertvolle-zukunft.de/nachlass 
infomappe@initiative-wertvolle-zukunft.de 
Tel. 0761 2188-950 
Erzdiözese Freiburg, Schoferstr. 2, 79098 Freiburg 

NACHLASS 
GEREGELT ... 
 
... KOPF FREI  
   FÜR ALLES  
   ANDERE

Nur wenn Sie ein Testament verfassen, können Sie bestimmen, wie Sie Ihren  
Nachlass verteilen wollen. Sie können festlegen, wer Ihre Erben sind und  
wer darüber hinaus mit einem Vermächtnis bedacht werden soll. Mit Ihrem  
Nachlass können Sie vieles bewirken! Unsere kostenlose Infomappe  
„Bleibende Spuren hinterlassen“ mit Mustervorlagen hilft Ihnen dabei.  

✗Jetzt unverbindlich anfordern: 

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.05. Hofläden & Straußwirtschaften Anzeigenschluss, 17.05.  12.00 Uhr

24.05. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 17.05.  12.00 Uhr

31.05. Immobilien Anzeigenschluss, 24.05.  12.00 Uhr

07.06. Neubau - Anbau - Umbau Anzeigenschluss, 03.06.  12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de



37

S
EN

IO
R
EN

Fo
to
:
sh

ut
te
rs
to
ck

.c
om

/c
he

rr
ie
s

HILFE IM ALTER

Ambulante Pflege
Trautmann

Straßburger Straße 7 
77767 Appenweier-Urloffen 

Tel. 0 78 05 / 91 27 62

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

• 07805 – 48 900 37

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

Die Tagespflege richtet sich an Senioren die tagsüber gerne versorgt und 
in Gesellschaft verbringen möchten. Lassen Sie sich persönlich beraten 

und vereinbaren Sie einen kostenlosen Schnuppertag.

Ihr ASB-Pflegeteam.

Die Tagespflege des ASB in Appenweier
Ortenauer Straße 44
77767 Appenweier
Telefon 07805/919711
Fax 07805/919713
info@asbsuedbaden.de
www.asbsuedbaden.de

Pflegekräfte
  

gesucht

teilstationär  

u. ambulant

Ralph Röderer
Tel: 0151 / 746 376 28 · Lahr

r.roederer@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/lahr

24h Seniorenbetreuung zuhause

Daheim

sta
tt

im
Heim

Ralph Rö
Tel: 0151 / 746 376 2

r.roederer@promedica
www.promedicaplus

Daheim

sta
tt

im
Heim

Gastfamilie statt Pflegeheim

W
er
de
n
Si
e
Ga
st
fa
m
ili
e!

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤  Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤  Wenn Sie gerne einen älteren Menschen 

bei sich zu Hause, auf Dauer oder  
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤  Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben 
oder diese machen möchten
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Stellenmarkt

Das ganze Team hilft mir, 

meine Fähigkeiten zu entfalten 

und eigenverantwortlich zu 

arbeiten. Highlights sind die 

Teamevents und die ausge-

zeichnete Ausbildung. Ich fühle 

mich komplett wohl, entwickle 

mich auch persönlich weiter 

und habe beste Chancen, 

übernommen zu werden. Die 

Ausbildung hier ist das Beste, 

was mir passieren konnte. 

Hier lerne ich in 
einem großartigen 

Umfeld von den 
Besten. 

alles, was 
einen job 
gut macht!

AUSBILDUNG

STEUERFACHANGESTELLTE (m/w/d)

KAUFFRAU (m/w/d)

FÜR BÜROMANAGEMENT

Wenn ich du wäre – würde ich mich jetzt bewerben!
Sende deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:

bewerbung@oth.dewww.oth.de
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Stellenmarkt

Glücklichmacher gesucht!

Club 82 - Freizeitclub mit behinderten Menschen e.V.
Sandhaasstraße 2, 77716 Haslach
07832 9956-0, www.club82.de

Bereichsleiter Reisen und Urlaub (alle) 
80% - 100%, nächstmöglicher Termin

›  SACHBEARBEITER
Abgeschl. kaufmännische, betriebswirtschaft liche 
Ausbildung oder ähnliche Qualifi kation

›  SCHREINER für unsere Werkstatt oder Montage

›  HOLZMECHANIKER FÜR DEN ZUSCHNITT
Bedienung Holzma-Plattensäge mit Bargstedt-Plattenlager

›  FINANZBUCHHALTER IM DATEV-SYSTEM
Abgeschl. kaufmännische Ausbildung und ggf. Studium oder 
Weiterbildung im Bereich BWL oder Finanz-/ Bilanzbuchhaltung

›  MITARBEITER EMPFANG & TELEFONZENTRALE
Abgeschl. kaufmännische, betriebswirtschaft liche 
Ausbildung oder ähnliche Qualifi kation

›  AUSHILFEN FÜR MONTAGE
Min. 3 Wochen; bis zu 6 Monaten möglich; ab 18 J.

JOBS MIT ZUKUNFT.
WACHSEN SIE MIT UNS.
Starten Sie im Team Pinter als (m/w/d):

Karl-Bold-Straße 44  |  77855 Achern
Tel. 07841 673079-0  |  www.pinter-moebel.de

MEHR INFOS 
ONLINE!

›  Ihre Ansprechpartnerin ist Frau U. Pinter: 
karriere@pinter-moebel.de

 
Der Baden-Württembergische Landesverband  
für Prävention und Rehabilitation gGmbH  
sucht für seine  

Fachklinik Haus Renchtal  
in Renchen, zum nächst möglichen Zeitpunkt eine 

 
   Reinigungskraft (m/w/d)  
    in Teilzeit (65 %), unbefristet 
   Arbeitszeiten Mo. bis Fr. von 06:00 - 11:00 Uhr 
 
  Bundesfreiwillige (m/w/d) 

 
               Den vollständigen Ausschreibungstext und das Online- 

              Bewerbungsformular finden Sie auf unserer Homepage unter 
                www.bw-lv.de/der-bwlv/karriere/  

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Friesenh

Ki
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

Schuttertal

Ettenheim
Ringsheim

Rust

Hohber

tte sbu g

Offenb

Schwanau

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitungszusteller ! (m/w/d)

Rheinau

Kehl

Sasbachwalden

Kappel-
rodeck

Lauf

Renchen
Seebach

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Hornberg

Gutach

Wolfach

Schiltach

Schenkenzell

Zell.a.H.

Hohberg

Durbach
Offenburg

Oppenau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad Rippoldsau-
Schapbach

Zeitungszusteller ! (m/w/d)

  Sicherer Nebenjob für Berufstätige,
Rentner und Hausfrauen

  Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118
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Mein Name ist Rüdiger Rüber, ich bin seit 2011 Leiter der Sportredaktion der  
Mittelbadischen Presse, die die Regional- und Lokalsport-Seiten für das Offenburger Tageblatt 
(inklusive Kinzigtal-Ausgabe), den Lahrer Anzeiger, die Acher-Rench-Zeitung und Kehler Zeitung 
produziert. Meine Kollegen und ich stehen für aktuellen und engagierten Sport-Journalismus 
mit Hintergrund-Infos und -Geschichten aus der Region. Dabei setzen wir neben der Zeitung 
auf unsere Social-Media-Kanäle, um Ihnen den Sport in der Region umfassend, schnell und 
informativ zu präsentieren. 

Ich freue mich auf Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Christina Linderer | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

 ICH BIETE IHNEN

  eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten 
und konzeptionellen Freiräumen.

  das inspirierende Umfeld eines modernen Medienhauses mit den 
Plattformen Print, Online, Video und Radio.

  eine leistungsgerechte Vergütung und entsprechende  
Rahmenbedingungen.

 IHRE AUFGABEN

Als Sportredakteur sollen Sie die regionale Sportszene kompetent,  
kreativ und vielseitig in Print und Online aufarbeiten und darstellen.  
Sie sollen eigenständig aber auch teamorientiert arbeiten. 

 IHR PROFIL

  Sie haben eine journalistische Grundausbildung, können Texte ver- 
fassen, haben eine Online-Affinität und auch technisches Verständnis.

  Sie haben ein Gespür für Sport-Themen und die Fähigkeit, auch  
komplexe Zusammenhänge verständlich dazustellen.

   Sie sind bereit, am Wochenende zu arbeiten und  
Termine wahrzunehmen.

   Sie haben eine crossmediale Denk- und Arbeitsweise.
   Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative und den Wunsch,  

Verantwortung zu übernehmen.
   Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B.

für eine langfristige Zusammenarbeit. Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der Mittelbadische Presse Redaktion GmbH.

SPORTREDAKTEUR FÜR DEN REGIONALSPORT M | W | D
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Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

07 81 / 504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/tablet-mit-abo

E-Paper
nur 31,90€ / Monat

*Das Tablet erhalten Sie gratis bei Abschluss einesDigital-Abos
mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten.
Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden.
Abbildung ähnlich. Preise: Stand 1.1.2024.
Angebot gültig bis 31. Mai 2024. Solange der Vorrat reicht.
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GRATIS DAZU*
Galaxy Tab A9+ 64GB WiFiSamsung Tablet

HEIMATZEITUNG digital lesen
SAMSUNG TABLETSAMSUNG TABLET geschenktgeschenkt

leserservice@reiff de

++
Jetzt mit Vorabend-Ausgabe!

JETZT DIGITAL-PAKET
BESTELLEN!

Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate
Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung
und Versand in Höhe von 9,90€
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info@bestattungen-heidenreich.de | www.bestattungen-heidenreich.de

Axel Gelszat und Familie
Weingartenstraße 74 | 77654 Offenburg
beim Stadtfriedhof Weingarten

Wir sind jeden Tag und

rund um die Uhr erreichbar

unter 0781 - 32458

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Die Sonne lässt  Die Sonne lässt  
die Erde erstrahlen –  die Erde erstrahlen –  
WIR Ihr Badezimmer!WIR Ihr Badezimmer!

Dein Wille geschehe

info@bestattungshaus-geiger.de  ·  www.bestattungshaus-geiger.de

24 h erreichbar

Bestattungen  
- Überführungen

77770 Durbach
Bühlmatte 1

Tel. 0781 4 23 83

Hauptgeschäftsstelle  
Offenburg

Moltkestr. 27 
Tel. 0781 93 20 25 22

Besucherbergwerk 
„Segen Gottes”

Anmeldung bei der Tourist Information 
unter Telefon 07832 706-172

Mittwoch – Sonntag  
ab 11.30 Uhr Führungen

ONLINE-Tickets /nähere Informationen: 
www.besucherbergwerk-segen-gottes.de

Haslach im Kinzigtal 

Hurra Ferien –  

ab ins Bergwerk!

� � ���������� 
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Öffnungszeiten: Dienstag & Freitag 9-18:30 Uhr
 Samstag: 8:30-12:30 Uhr

Wir machen Pause vom 21.5. - 25.5.2024 Pause

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Kontakt:Kontakt:
Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781 9905730
E-Mail: buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

Angebote für Trauernde 2024Angebote für Trauernde 2024
- Hospizverein Offenburg e.V. -

Niemals ist die Nacht so dunkel
wie kurz vor Tagesanbruch

TRAUERGRUPPE –  MORGENCAFÉ Trauernde Frauen 
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Samstag im Monat, 10:00 – 12:00 Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten 
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn 
Jeweils von 18:30 – 21:00 Uhr
11.07., 31.10., 05.12.2024

TRAUERGRUPPE –  Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
17.05.2024

KREATIVE ANGEBOTE IN DER TRAUER
Trauerklang in Bewegung – Musik und Tanz
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
12.11.2024

Kreative Emotionen in der Trauer – Kreativarbeiten 
Ort: Bür o Hospizverein Offenburg  e.V.
18:00 – 20:00 Uhr
08.10.2024

Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen. 
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff). 
Anmeldung erwünscht (nicht zwingend erforderlich)

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt 
erhalten. Freilaufende Hunde können für 
unsere Mitarbeiter eine Gefahr darstellen, 
wenn sich der Brief- 
kasten auf dem  
Privatgelände  
befindet. Der  
Briefkasten  
sollte daher  
möglichst von  
außen zugänglich sein.
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.dewww.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt,
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel vieler
Komponenten, die die Heilungschancen
eines jeden einzelnen Kindes ausmachen.
So muss die Forschung vorangetrieben,
die medizinische und personelle Versor-
gung verbessert werden, vor allem aber
müssen Familien, die um das Leben ihres
Kindes bangen müssen, aufgefangen und
betreut werden. Alle Spenden fließen seit
der Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte.
Ein besonders gutes Beispiel ist die
Übernahme der Kosten für den MRT-
Tomographen in der Freiburger Uni-
Kinderklinik. Das Gerät kommt allen
Kindern, die in Freiburg behandelt wer-
den zugute. Der Marktwert des Gerätes
beträgt ca. 1,3 Mio Euro. Prof. Wenz,
ärztlicher Direktor der Uniklinik, be-
tonte die Wichtigkeit der strahlenfreien
Untersuchung vor allem bei Kindern.
Dem Förderverein sei es zu verdanken,
dass dies nun weiterhin in der Kinderkli-
nik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das neue Eltern-
haus des Fördervereins. Seit über 40 Jahren
unterstützt der Verein Familien mit krebs-
kranken Kindern. Die Eltern der zum Teil
schwerstkranken kleinen Patienten kommen
vorwiegend aus der Region. Für optimale
Pflege und Versorgung sind kurze Wege un-
verzichtbar. Eine bundesweite Umfrage unter
Elternhäusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu zehnmal
zwischen der Kinderkli-
nik und dem Elternhaus
pendeln. Die regelmäßige
Nutzung des Elternhauses
– und vor allem auch die
vielen Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder –
erfolgt jedoch nur, wenn
die Unterkunft nicht wei-
ter als max. 500 Meter
vom Klinikum entfernt
ist. Durch den Neubau der
Uni-Kinderklinik wurde da-
her auch der Neubau des
Elternhauses nötig.

Pro Jahr verzeichnet der Förderverein derzeit
mehr als 19.000 Übernachtungen – insge-
samt bisher fast 350.000 Übernachtungen.

Das neue Elternhaus mit 45 Zimmern und
Appartements wird ausschließlich aus priva-
ten Spenden finanziert. Insgesamt investiert
der Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre40 Jahre
FördervereinFörderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Freiburg – Nördl. Breisgau | DE94 6805 0101 0002 3004 54 | FRSPDE66XXX
• Volksbank Freiburg | DE57 6809 0000 0002 8603 09 | GENODE61FR1
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TaxiTaxiT Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio PfeifPfeifPf ereifereif
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderungeförderungeför
 KrKrK ankrankr enfankenfank ahrenfahrenf ten (A(A( rzrzr tbesuche

und KlinikKlinikK en)liniken)linik
 FahrFahrF ten zur Strahlen-,Strahlen-,Str

Chemo- und Dialysetherapieialysetherapieialysether
 RollstuhltranspRollstuhltranspRollstuhltr orte/-fahre/-fahre/-f ten
 KurKurK -ur-ur und Rehafahrfahrf ten

 KuKuK rier-,r-,r EinkauEinkauEink fsfsf - und EilfEilfE ahrilfahrilf ten
 FluFluF ghafentrfentrf ansentransentr ferfahrfahrf ten
 Chauffeurserviviv ce

und Businessfahrfahrf ten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrfahrf ten
Gruppenfahrnfahrnf ten
HaustürabholungeHaustürabholungeHaustür n

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen
R-Quadrat GmbH
Reiersbacher Straße 28
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

SSppiieeßßggaassssee 11,, 7777669944 KKeehhll
0077885511 22228833

EEbbeerrttppllaattzz 1199,, 7777665544 OOffffeennbbuurrgg
00778811 4422332222☎

☎ wwwwww..bbeessttaattttuunnggeenn--kkiieecchhllee..ddee

TTeelleeffoonniisscchh TTaagg
uunndd NNaacchhtt

eerrrreeiicchhbbaarr,, aauucchh aann
SSoonnnn-- uunndd FFeeiieerrttaaggeenn..Gm

bH

Bestattungsinstitut

IIhhrr AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr
sseeiitt 11998877
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G. Bähr
Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger
Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel. 0 78 02 / 54 81
Fax 078 02 / 66 76
Mobil 01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

1993 | 30 Jahre | 2023

Sanitärtechnik
Baublechnerei
Heizung / Solar

Appenweier, Güterstraße 8

07805/915475

Zeferer & Heuberger
O160/96781752 0160/7884762

Hausmeisterdienste
Baumfällung
Schädlingsbekämpfung

Stefan Abelein
Kreuzberg 8, 77855 Achern
Tel.: 07841/6047376
Fax: 07841 /6047377
E-Mail: stefan-abelein@t-online.de
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* In Verbindung mit einer Neuanmeldung
   zu PKW, Motorrad und LKW-Klassen

* Keine Barauszahlung
* 1x pro Person

* Gutschein übertragbar

Viel Erfolg bei deinem Führerschein
Deine Eisdiele Sottozero Eis&More

80€
GUTSCHEIN
NEUERÖFFNUNG

*

Gutscheine ab 18.05. in deiner Eisdiele erhältlich
„Eine Kugel Eis for free für 
die ersten 50 Besucher am 

Eröffnungstag!“

Neueröffnung L7 Fahrschule Appenweier
am Sa. 01.06.2024 ab 13:00 Uhr 

Ortenauer Straße 29 77767 Appenweier

Unsere
Brezeln

mit Sonne & Wasserkraft gebacken.
Brezeln und Brot kommen aus der heißen Backstube.
Das braucht viel Energie. Energie, die wir in Baden-Württemberg
aus Wind, Wasser und Sonne erzeugen.
Brot von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

Marktplatz 109 – 111 | 77876 Kappelrodeck 
Tel: +49 (0) 78 42 / 99 77 4 55 | www.pfl egeagentur-erni.de

ZuhauseZuhause ist dieist die
bestebeste Medizin.Medizin.

In besten Händen
24

Kosten-
übernahme
durch alle

Pfl egekassen
möglich!

Alltagsbegleitung
Entlastung zuhause

24h Betreuung
und Pfl ege zuhause

Verhinderungspfl ege
bis 6 Wochen zuhause

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Geflügelauslieferung: Do. 23. Mai und 20. Juni
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Nesselried, Rath.: 12.45 Uhr, Appenw., Rath.: 13.00 Uhr, Urloffen, Schauenberg Schule: 13.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!


